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mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm, der Ortsgemeinden Essenheim, Jugenheim, Klein-
Winternheim, Ober-Olm, Sörgenloch, Stadecken-Elsheim, Zornheim
und der Stadt Nieder-Olm

Schiffsreise für Senioren auf der Burgenroute
nach Braubach (Marksburg)

Gegen Fluglärm
kann man sich 
wehren!
Während der Schönwetterperiode
der vergangenen Tage wurde der
Fluglärm über der Verbands -
gemeinde Nieder-Olm sehr stark
und störend, eine zunehmende 
Belastung für die Einwohner der
Verbandsgemeinde. Immer häufiger
wachen diese in den frühen Mor-
genstunden durch extrem laute
Flugzeuge auf und können oft nicht
mehr einschlafen. 
In diesem Zusammenhang weisen
wir auf das Beschwerdetelefon hin,
das die Fraport betreibt: Unter 
0 800 / 2 34 56 79 können Sie je-
derzeit anrufen. 
Im Falle massiver Beschwerdehäu-
figkeit kann die Flugsicherung ein-
geschaltet werden, die wiederum
ggf. für die Änderung der Flugrou-
ten sorgen muss. Dort können Sie
auch direkt die Telefonnummer der
Flugsicherung erhalten, um weitere
Auskünfte zu erhalten. 
Der Verein lebenswertes Mainz und
Rheinhessen e.V. wehrt sich aktiv
gegen die zunehmende Belastung.
Unter der Telefonnummer 0 61 31 / 
5 86 31 59 können Sie Herrn Diet -
rich Elsner, Sprecher des Vereins,
erreichen und die Mitgliedschaft
beantragen. B. B.

Das Seniorenbüro der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm bietet auch in die-
sem Jahr wieder die beliebte Genera-
tionen-Schiffstour an. Am Mittwoch,
28. Juli, geht es mit dem Köln-Düssel-
dorfer Schiff MS Boppard ab Bingen
auf der Burgenroute durch das Welt-
kulturerbe Mittelrheintal bis nach
Braubach.
Braubach ist weltweit bekannt durch
die Marksburg, die einzige unzerstörte
Höhenburg am Mittelrhein. Die Marks-
burg ist sehr gut erhalten und zu Fuß in
20-30 Minuten oder mit einer „Bim-

melbahn“, dem „Marksburgexpress“
zu erreichen. Aber auch das Städtchen
Braubach selbst mit seinen zahl -
reichen Fachwerkhäusern aus dem 
16. bis 18. Jahrhundert ist durchaus
eine Stadtbesichtigung wert. Zum Bei-
spiel der „Eck-Fritz“ wurde 1597 als
Bauernschänke erbaut und ist heute
noch bewirtschaftet. Im Inneren befin-
det sich eine urgemütliche Schank-
wirtschaft, die großteils mit dunklem
Holz ausgekleidet ist. Historische 
Fotos und Werkzeuge erinnern an die
gute alte Zeit und lassen nicht nur 
Einheimische ins Schwärmen geraten.
Die Tagesreise kostet € 40,00. Inklusiv
ist der Bustransfer, die Schifffahrt von
Bingen nach Braubach und zurück bis
St. Goar, Mittagessen auf dem Schiff,
außerdem die einstündige Stadt-
führung. Mitreisende EnkelInnen zah-
len € 30,00. Die Fahrt zur Marksburg
und der Eintritt dort sind nicht im Preis
enthalten.
Kartenverkauf ab sofort im Senioren-
büro der Verbandsgemeinde Nieder-
Olm bei Frau Braun, Zimmer 224, Tel.:
0 61 36 / 6 91 33 oder den jeweiligen
Ortsgemeindeverwaltungen. Anmelde-
schluss ist der 16.7.2010 G. F.

Die Marksburg in Braubach: 
Einzige unzerstörte Höhenburg am 
Mittelrhein. Foto©bubble51|pixelio.de

Neu gestaltetes Freibad eröffnet
Am vergangenen Montag war es

endlich so weit. Nach einer Um-
bauzeit von rund neun Monaten wurde
das Nieder-Olmer Freibad von Bürger-
meister Ralph Spiegler der Öffent -
lichkeit übergeben. Durchweg positiv
gestaltete sich die Resonanz bei den
ersten Besuchern, die Gelegenheit
hatten, ihr Bad bei einem Tag der offe-
nen Tür ausgiebig kennen zu lernen.
Rund 1.000 Menschen waren gekom-
men, um ihr Bad zu besichtigen. 
Ein vielfältiges Programm sorgte am
Eröffnungstag für den richtigen Rah-
men. Neben dem Clown Filou und 
einer Hüpfburg für Kinder brachten 
die Vorführungen von DLRG, SG EWR
Rheinhessen und TV Nieder-Olm viel
Spaß und Kurzweile.
Gerade bei den jüngeren Besuchern
sorgten die neuen Edelstahlrutschen
für große Begeisterung. Die Eltern der
Kleinsten wiederum waren sehr ange-
tan von dem neu gestalteten Kleinkin-
derbereich mit direkt angrenzender
Spielfläche. Gut aufgenommen wurde
auch die Tatsache, dass das große
Schwimmerbecken aufrecht erhalten
wurde und auch weiterhin optimale
Bedingungen fürs sportliche Bahnen-
ziehen bietet. 

Bürgermeister Spiegler freut sich über
die positiven Rückmeldungen. „Diese
sind Beleg dafür, dass wir ein moder-
nes, ansprechendes Bad gestaltet 
haben, das auf die Bedürfnisse 
verschiedenster...

Lesen Sie weiter auf Seite 6

Bürgermeister Ralph Spiegler 
bei der offiziellen Eröffnung 
des neu gestalteten Freibades.

Spendenübergabe 
der Eckes-Familien-

stiftung an die 
Selztalschule
Lesen Sie auf Seite 7

Vor allem die neuen Wasserrutschen 
begeisterten die Kinder.

Der neu gestaltete Kleinkinderbereich 
mit angrenzendem Spielplatz.
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Polizei 110 Feuerwehr 112
Polizeiinspektion III
Mainz Lerchenberg 
Telefon 0 61 31 / 65 43 10
Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport:
Telefon 1 92 22
Abwasser/Kläranlage:
Rufbereitschaft: 01 71 / 3 62 87 48

Apothekennotdienst
Vereinfachte Neuregelung 
in Rheinland-Pfalz
01 80 5 / 25 88 25 plus Postleitzahl des Standortes
Festnetz (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz (anbieterabhängig)

Ärztliche Bereitschaftspraxis
für alle Ortsgemeinden (außer Jugenheim)
Hubertusweg 8, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 19 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr
Fr 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, ges. Feiertage: 7 - 7 Uhr
Telefon 0 61 36 / 1 92 92

für Jugenheim: Notarztzentr. Wörrstadt
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 18 Uhr bis 7 Uhr, Mi 14 Uhr bis 7 Uhr, 
Fr 18 Uhr bis Montag 7 Uhr
Telefon 0 67 32 / 30 80

Zahnärztlicher Notdienst 
im Kreis Mainz-Land: (0,12 Euro/Min.) Tel. 0 18 05 / 66 61 66
Wochenend-Notfalldienst:
von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
An Feiertagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis:
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr, Sa. und So. 10.00 - 11.00 Uhr
und 16.00 - 17.00 Uhr

DRK-Sozialstation in der VG Nieder-Olm und
Umgebung
Häusliche Pflege und hauswirtschaftl. Versorgung
Telefon 0 61 36 / 33 68

Kanalreinigung 
Telefon 0 61 44 / 70 21, 01 71 / 585 76 33

Kinderbetreuung in Notsituationen
Telefon 01 70 / 7 18 96 47

Kontaktschutzmann:
Klein-Winternheim, Ober-Olm, Mz.-Marienborn, Bläsius, POK:
Sprechstunden: Dienstagsvormittags in Klein-Winternh:

0 61 36 / 99 42 13
oder Polizeiinspektion III, Mainz-Lerchenberg 0 61 31 / 65 43 46
Stad.-Elsheim, Essenheim u. Jugenheim, 
Felchner, PHK 0 61 36 / 69 138
Sprechstunde: donnerstags von 15-17 Uhr
Selztalhalle, Stadecken-Elsheim 0 61 36 / 23 79
Nd.-Olm, Zornheim, Sörgenloch, Wagner, PHK, 
nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 0 61 36 / 6 92 21

Notruf für misshandelte Kinder
KV Mainz-Bingen, Telefon 0 61 32 / 7 87 31 01
Außerhalb der Dienstzeiten
Notruf über die zuständige Polizeidienststelle
Kinder-Tagespflege 0 61 32 / 7 87 31 17
Dorothee Mitra, Katrin Koril, Sandra Klein
E-Mail: kindertagespflege@mainz-bingen.de

Wasserversorgung Rheinhessen GmbH 
Entstörungsdienst: Telefon 0 61 35 / 65 00
außerhalb der Dienstzeit Rufweiterschaltung.
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Ambulanter Hospiz- und Palliativ-
Beratungsdienst
der Mainzer Hospigesellschaft Christopherus e.V.
Hospiztelefon: 06131 / 235531, 
Beratungsstelle: Gaustr. 28, 55116 Mainz
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 11.30 Uhr, Mo – Do 15 – 17 Uhr

AWO Rheinland e.V./Migrationsberatung 
für erwachsene ZuwanderInnen
E-Mail: Migration-Mainz@AWO-Rheinland.de

Tel.: 0 61 31 - 67 00 91
Angebot in Nieder-Olm, Rathaus der VG, Raum 234
Sprechzeiten: Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bildungs- und Bewerbungstreff
Lernen Fördern
Pariser Str. 107, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 -  76 04 46
Fax  0 61 36  - 76 04 47
e-mail: bbt-nieder-olm@lernen-foerdern-rlp.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00, Fr. 8.00 - 15.00 Uhr 
Beratung rund um das Thema Bewerbung u. Stellensuche

Bürgerbüro der VG Nieder-Olm:
Mo. u. Do. 8.30 - 16.00 Uhr, Di. 8.30 - 19.00 Uhr, 
Mi. 8.30 - 12.30 Uhr, Fr. 7.00 - 12.30 Uhr, Sa. 9.30 - 11.30 Uhr 
Telefon 0 61 36 / 69 222

Bahn- und Busverkehr:
RNN Fahrplan- u. Tarifauskünfte Tel. 0 18 01 / 766 766 
(3,9 Cent/Min) - www.rnn.info
ORN-Kundencenter Mainz Tel. 0 61 31 / 57 67 47 0
– www.orn-online.de

Mainzer Verkehrsgesellschaft Tel. 0 61 31 / 12 77 77
– www.mvg-mainz.de

Deutsche Bahn Tel. 0 18 05 / 99 66 33
(14 Cent/Min) – www.bahn.de

caritas – zentrum St. Elisabeth
Kath. Beratungsstelle für Frauen 
in Schwangerschaft und Notsituationen
Netzwerk Leben, Am Reichsritterstift 3, 
55294 Bodenheim, Tel. 0 61 35 / 70 28 53
Mail: netzwerk-leben.bodenheim@caritas-mz.de 
Angebote in Nieder-Olm
Di. 9 – 12 Uhr Sprechstunde / Schwangerenberatung
im Camarahaus. Termine nach Vereinbarung

Caritas-Sozialstation Bodenh./Nd.-Olm:
Telefon 0 61 35 / 24 68

Deutsche ILCO e. V.
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Darmkrebs-
erkrankte; Treffen: jeden 3. Donnerstag im Monat ab 15 Uhr,
Haus der Vereine, Maria-Montessori-Straße
Info: Reuter, Tel. 0 61 36 / 20 35, Fax 0 61 36 / 76 04 99

Deutscher Kinderschutzbund Nieder-Olm
Maria-Montessori-Str. 6, 55268 Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Kinderpark Mo 9-11 Uhr, Di-Fr 9-12 Uhr,
Sprechzeiten der Ehe-, Lebens- und Familienberatungsstelle
nach tel. Anmeldung unter 0 61 36 / 13 14
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Nieder-Olm 
und Umgebung
Selbsthilfegruppe trifft sich jeden 1. Dienstag im Monat 
um 19 Uhr im Dt. Roten Kreuz, 1. Stock, Alfred-Delp-Str. 2, 
Info: Klaus Peters, Tel. (Mo-Fr  9-13 Uhr) 0 61 36 / 76 41 030

DRK 
Seniorenberatung: Wohnen, Pflege, Hilfe bei Demenz
BeKo-Stelle 0 61 36 / 33 69
DRK Mainz:
HausNotruf 0 61 31/ 269 -31
Betreuungsverein (Rechtl. Vorsorge) 0 61 31/ 269 -32
Menüservice für Zuhause 0 61 31/ 269 -34/ -35

Entsorgungszentrum Budenheim
Schwarzenbergweg, 55257 Budenheim 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

EWR Bezirksstelle Wörrstadt
Gewerbepark, Spiesheimer Weg 10 Tel.-Nr. 0 67 32 / 9 40 20
E-mail bezirkst.woerrstadt@ewr.de Fax 0 67 32 / 94 02 14
EWR Störungsdienst Worms 
rund um die Uhr unter Tel. 01 80 / 1 84 88 20

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Verband Rhl.-Pfalz und Saarland e.V.
SHG Alzey und Umgebung
Treffen jeden 1. Mittwoch (Werktag) im Monat
Mittagsgruppe 14 - 16 Uhr, Abendgruppe 19 Uhr
Nebenraum der Gaststätte „Stadthalle“, Schießgraben 5, Alzey
Kontakt: Marlene Rothenmeyer 0 67 34 / 96 11 77
Freundeskreis Nieder-Olm 
Suchtkrankenhilfe Rheinhessen e.V.
Die Gruppe trifft sich jeden Montag ab 19.00 Uhr in 
Nieder-Olm im Camarahaus. Kontakt: 0 61 30 / 94 54 83
www.suchtkrankenhilfe-nieder-olm.de

Störungsdienst Gasversorgung
Thüga Rheinhessen-Pfalz, Nieder-Olm
Telefon 0 800 / 08 37 111
Gemeindebüchereien: Öffnungszeiten 
Essenheim: Do. und Fr. 16.00 bis 18.15 Uhr
Klein-Winternheim, Mediathek
Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do 16-18 Uhr, Sa. 15.30-17 Uhr 
Nieder-Olm: Mo. 17 - 19 Uhr, Mi. 15 - 18 Uhr, 
Do. 10 - 11 Uhr und 16 - 19 Uhr, Tel. 760243.
In den Sommerferien nur montags geöffnet, 
sonstige Schulferien geschlossen.
Sörgenloch: Di. 16 - 18 Uhr, Do. 17 - 19 Uhr. 
In den Sommerferien ist nur Do. geöffnet.
Stadecken-Elsheim: Mo. 17-18.30 Uhr u. Do. 16-17.30 Uhr.
Zornheim: Di. 18 bis 19 Uhr und Do. 16 bis 18 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte der VG N.-Olm
Sprechzeit dienstags von 16 - 19 Uhr in Zimmer 301. 
Tel. Termin vereinbarung währ. der Sprechzeit 0 61 36 / 6 92 60
Humuswerk Essenheim (nur Grünschnitt):
Montag bis Freitag: 8-16 Uhr, Samstag: 8-12 Uhr

Jugendamt der Kreisverwaltung MZ-Bingen
Frau Esswein: Telefon 0 61 32 / 7 87 31 44
Jugendhaus Nieder-Olm, Ludwig-Eckes-Halle  
Öffnungszeiten: Mo, Di und Fr von 16 - 20 Uhr
Do von 16 - 18 Uhr Sprechzeit für Einzelgespräche
von 18 - 20 Uhr offener Treff
Ansprechpartnerin: Stadtjugendpflege Andrea Braun
Tel. 0 61 36 / 9 20 07 12; mail: juha-no@web.de

Kleiderkammer (im Keller des Camarahauses) 
Öffnungszeiten: Mo 9.00 - 11.00 Uhr u. jeden 1. Montag im
Monat 16 - 19 Uhr (außer in den Schulferien).

Mobile Soziale Dienste:
Menü-Service (warm und kalt) Behindertenfahrdienst
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Regionalverband Rheinhessen
Hans-Böckler-Str. 109, 55128 Mainz
Telefon (0,12 Euro à Minute) 0 18 05 / 25 25 28

Musikschule Verbandsgemeinde Nieder-Olm 
Mo. bis Do. 9 - 12 Uhr, Di. 14.30 - 18 Uhr, Fr. 9 - 11 Uhr
Telefon 0 61 36 / 6 91 35 oder 6 91 39

Nieder-Ramstädter Diakonie
Stationäres und ambulantes Wohnen 
für Menschen mit Behinderungen in Rheinhessen
Ambulante Dienste, Am Krag 3a, 55286 Wörrstadt
Telefon 0 67 32 / 9 38 29 08
Email: dorothea.emmert@nrd-online.de
Franz-Josef-Helferich-Haus, Bahnhofstr. 45, 55270 Jugenheim
Telefon 0 61 30 / 9 29 20
Email: dieter.kaul@nrd-online.de

Paritätische Psychiatrische Dienste Mainz/
Psychosoziale Ambulanz Nieder-Olm
Ambulante psychosoziale Betreuung von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen im Kreis Mainz-Bingen
Telefonisch erreichbar von Mo. bis Do.: 8.30 - 16.30 Uhr, 

Fr.: 8.30 - 15.00 Uhr
Mühlweg 27, 55268 Nieder-Olm, Telefon: 0 61 36 / 75 22 01
Fax: 06136/ 752229, Email: reiner.wissel@paritaet.org

Psychosoziale und Sucht-Beratung Reling 
Pariser Str. 110, 55268 Nieder-Olm, Te l. 0 61 36 / 9 22 28 - 0
Fax 0 61 36 / 9 22 28 - 7
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. von 9 bis 12.30 Uhr u.v. 
14.00 bis 16.30 Uhr. Fr. von 9 bis 13.00 Uhr.

Rheinhessen-Bad Nieder-Olm
Öffnungszeiten
Hallenbad: Tel. 0 61 36 / 64 62 oder 91 68 90
Mo. geschlossen
Di., Mi., Fr., 7 - 8 Uhr und 10 - 22 Uhr
Do. 7 - 8 Uhr und 14 - 22 Uhr; Sa., So., Feiertag 9 - 20 Uhr
Sauna: Mo. 14 - 22 Uhr, Di. - Fr. 10 - 22 Uhr, 
Sa., So. u. Feiertags 9 - 20 Uhr

Schiedsamt der VG Nieder-Olm:
Sprechstunde Do. von 14 - 16.15 Uhr, zusätzlich an jedem
3. Samstag im Monat von 9.30 - 11.30 Uhr sowie nach 
Vereinbarung. Rathaus, Nieder-Olm, 1. Stock, Zi. 131.
Fax: 0 61 36 / 69 16 203 Tel. 0 61 36 / 692 03
Da das Büro nicht durchgängig besetzt ist, erreichen Sie uns
am besten per mail: erich.mueller@vg-nieder-olm.de

Schutzverband für Impfgeschädigte e. V.
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: 06 71 / 4 45 15
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Seniorenbeirat Landkreis Mainz-Bingen 
Ansprechpartner Wolfgang Jung, Tel. 0 61 32 - 787 - 30 20
jung.wolfgang@mainz-bingen.de. 
Weitere Informationen: www.mittendrin-mainz-bingen.de

Seniorenbüro der VG Nieder-Olm:
Ansprechpartnerin: Frau Braun
Beratung und Information für Seniorinnen und Senioren
/Rentenbeantragung, Rathaus, Pariser Str. 110, 
55268 Nieder-Olm, Tel.: 0 61 36 / 69 133
e-mail: monika.braun@vg-nieder-olm.de

Seniorenresidenz Wohnpark VG Nieder-Olm 
Mühlweg 25-27, Nieder-Olm, Telefon 0 61 36 / 9 22 22-32
Fax: 06136/922230, info.no@gfambh.com 
Ansprechpartner: Herr Schmöckel 

Seniorentagesstätte Nieder-Olm
Öffnungszeiten: Mo., Mi. v. 15 bis 18 Uhr, Pfarrgasse

Seniorenverband BRH
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner u. Hinterbliebenen,
Kreisverband Mainz-Alzey, Vors. Lore Hartmann
Fax 0 61 31 / 46 98 61, Telefon 0 61 31 / 4 50 49

Seniorenzentrum Domherrengarten
Raiffeisenstraße 2, 55270 Essenheim, Tel. 0 61 36 /76 66-0
Fax: 0 61 36 / 76 66 - 400
www.seniorenzentrum-domherrengarten.de
Auch Tagespflege
Ansprechpartner: Herr Lauinger, Frau Engel-Becker

Sozialpsychiatrischer Dienst 
der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Frau Wenglein: Telefon 0 61 32 / 7 87 42 64

SPAZ gGmbH
Sozial-, Schulden- und Insolvenzberatung
Sprechzeiten: 9.30 - 11.00 Uhr jeden 1. Mittwoch im Monat
in Zimmer 306 im Rathaus der VG Nieder-Olm
VdK
Ortsverband Ober-Olm/Klein-Winternheim u. Nieder-Olm
Wir betreuen Wehr- u. Zivildienstopfer, Opfer v. Unfällen, 
Gewalt u. Umweltschäden, behinderte u. chronisch kranke
Menschen, Rentner/innen, Hinterbliebene, Pflegebedürftige,
Sozialversicherte und Sozialhilfeempfänger. Informationen: 
Heribert Schmitt, Ober-Olm, Telefon 0 61 36 / 8 73 33
Rechtsberatung: Kreisverband Mainz-Bingen, 
Tel. 0 61 31 / 6 04 72 30

Wertstoffhof Nieder-Olm
Öffnungszeiten:
Sommerzeit: 1. 4. - 31. 10. 
Di + Fr 12.00-18.00 Uhr, Sa 10.00-18.00 Uhr
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Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 90
Fax: 0 61 36 / 6 92 10
rathaus@vg-nieder-olm
www.vg-nieder-olm.de
Bürgermeister: Ralph Spiegler
Sprechzeiten: Verwaltung
Mo, Di, Do 08:30 – 12:30 Uhr
Di 14:00 – 19:00 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sprechzeiten: Bürgerbüro
Mo, Do 08:30 – 16:00 Uhr
Di 08:30 – 19:00 Uhr
Mi 08:30 – 12:30 Uhr
Fr 07:00 – 12:30 Uhr
Sa 09:30 – 11:30 Uhr

Bankverbindungen:
Sparkasse Mainz
Konto 152 002 002 BLZ 550 501 20
Mainzer Volksbank
Konto 480 480 11 BLZ 551 900 00
Sparkasse Rhein-Nahe
Konto 170 437 53 BLZ 560 501 80
Postbank Ludwigshafen
Konto 247 186 72 BLZ 545 100 67

1. Änderung der Satzung der Ver-
bandsgemeinde Nieder-Olm über
die Einrichtung eines Behinderten-
beirates 
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm hat in seiner Sitzung vom 17.06.2010
aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung für Rhein-
land-Pfalz (GemO) in der Fassung vom 31.01.1994
(GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 7. April 2009 (GVBl. S. 162) und der
Landesverordnung zur Durchführung der Gemeinde-
ordnung (GemODVO) vom 21. Februar 1974 (GVBl.
S. 98), zuletzt geändert durch Artikel 23 des Geset-
zes vom 12. Oktober 1999 (GVBl. S. 325), die fol-
gende Änderung der Satzung zur Einrichtung eines
Behindertenbeirates beschlossen, die hiermit be-
kanntgemacht wird:

§ 1
§ 3 der Satzung wird wie folgt geändert:

Bildung und Zusammensetzung
1. Der Beirat besteht aus folgenden stimmberech-

tigten Mitgliedern:
a) bis zu 8 Einwohnerinnen/Einwohnern, wo-

von mindestens eine Person unter 18 Jah-
re sein soll,  aus der Verbandsgemeinde
Nieder-Olm. Durch öffentliche Bekanntma-
chung und Ausschreibung werden interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner auf-
gefordert, sich bei dem Bürgermeister für
eine Mitwirkung im Beirat zu bewerben;
wahlberechtigt sind  alle anerkannt behin-
derten und mobilitätseingeschränkten
Menschen mit Schwerbehindertenausweis
bzw. einem Feststellungsbescheid des Ver-
sorgungsamtes. Die Bewerbungen werden
dann vom Bürgermeister in Abstimmung
mit dem Ausschuss für Jugend, Soziales,
Kultur und ausländische Mitbürger gesich-
tet und für die Berufung vorgeschlagen; 

§ 2
Inkrafttreten

Die Satzungsänderung tritt rückwirkend zum
08.01.2010 in Kraft.
Nieder-Olm, den 18.06.2010  
Ralph Spiegler, Bürgermeister 

ADD informiert: SOS Kinder Direkt
e.V. mit Sitz in Koblenz unterlässt
Spendensammlungen in Rheinland-
Pfalz
Trier/Rheinland-Pfalz - Der Verein SOS Kinder Di-
rekt e.V. mit Sitz in Koblenz hat sich aufgrund einer
sammlungsrechtlichen Überprüfung gegenüber der
landesweit für das Sammlungsrecht zuständigen
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion (ADD) dazu
verpflichtet, keine Spendensammlungen mehr in
Rheinland-Pfalz durchzuführen.

Sollten in Rheinland-Pfalz dennoch Spendensamm-
lungen sowie Spendeneinzüge zum Beispiel durch
Einzugsermächtigungen erfolgen oder an Informati-
onsständen mittels Flyer etc. zu Geldspenden aufge-
rufen werden, bittet die ADD um sofortige Mitteilung. 
Um Verwechselungen mit Organisationen ähnlichen
Namens zu vermeiden, bittet die ADD um eine ge-
naue Beachtung und Benennung der Organisation
inklusive der Ortsbezeichnung!
Die ADD informiert regelmäßig auf ihren Internetsei-
ten über eingeleitete Maßnahmen im Spendenwe-
sen.

Hauptstraße 2
55270 Essenheim
Telefon: 0 61 36 / 8 82 25
Fax: 0 61 36 / 8 88 04
gemeinde@essenheim.de
www.essenheim.de
Ortsbürgermeister: Hans-Erich Blodt
e-mail: rathaus@essenheim.de
Bürozeiten: Carmen Heinze
Mo u. Mi 08:00 – 10:00 Uhr
Di u. Do 16:30 – 19:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Di u. Do 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Elsa Schmahl 0 61 36 /   8 74 36
Ursula Senftleben 0 61 36 /   8 94 68
Burghard Arnold 
(Senioren-
sicherheitsberater) 0 61 36 / 75 21 57

Schulstraße 3
55270 Jugenheim
Telefon: 0 61 30 / 14 88 
Fax: 0 61 30 / 78 53
rathaus@jugenheim-rheinhessen.de
www.jugenheim-rheinhessen.de

Ortsbürgermeister: Herbert Petri
Bürozeiten: Monika Geis
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Di u. Fr 10:00 – 11.30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Do 18:00 – 19:30 Uhr
Seniorenvertretung:
Dieter Schilling 0 61 30 / 83 21
Hermann Axt 0 61 30 / 14 13
Jugendvertretung:
Matthias Schink 0 61 30 / 94 57 60

Hauptstraße 6
55270 Klein-Winternheim
Telefon: 0 61 36 / 99 42 -0
Fax: 0 61 36 / 99 42 24
rathaus@klein-winternheim.de
www.klein-winternheim.de
Ortsbürgermeisterin: Ute Granold (MdB)

Ahornstraße 7
55270 Klein-Winternheim 

1. Beigeordneter: Christian Pierzina
Backhausstraße 5
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 7 66 57 39
Beigeordnete: Gabriele Lopez 

Hauptstraße 20
55270 Klein-Winternheim 

Telefon: 0 61 36 / 8 79 78 
Beigeordnete: Daniela Brech

Am alten Bahnhof 7
55270 Klein-Winternheim 

Bürozeiten: Karin Holzhauser
Alexandra Silz

Mo 09:30 – 11:30 Uhr
Di 17:00 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeisterin
Di 17:30 – 19:00 Uhr
Fr 16:00 – 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung
Seniorenvertretung:
Rosemarie Becker 0 61 36 / 8 78 57

Klein-Winternheim

Jugenheim

Essenheim

VG Nieder-Olm Müllabfuhr Termine Monat Juli 2010
Restmüll Biomüll Papier/ Problemmüll

gelber Sack

Essenheim 07., 21. 14., 28. 06., 20. 12.07.2010
12:45 Uhr – 13:15 Uhr
Feuerwehrgerätehaus

Jugenheim 05., 19. 12., 26. 06., 20. 12.07.2010
10:15 Uhr – 10:45 Uhr
Parkplatz Sporthalle

Klein-Winternheim 07., 21. 14., 28. 08., 22. 12.07.2010
14:15 Uhr – 14:45 Uhr
Parkplatz Sportplatz

Nieder-Olm 02., 16., 30. 09., 23. 08., 22. 01.07.2010
12:45 Uhr – 13:45 Uhr
Parkplatz Am Woog
Georg-Taulke-Allee

Ober-Olm 07., 21. 14., 28. 08., 22. 12.07.2010
13:30 Uhr – 14:00Uhr
Kläranlage

Sörgenloch 02., 16., 30. 09., 23. 08., 22. 01.07.2010
10:15 Uhr – 10:45 Uhr
Auf den Parkplätzen,
Oberhecke

Stadecken-Elsheim 05., 19. 12., 26. 06., 20. 12.07.2010
11:00 Uhr – 11:45 Uhr
Parkplatz Selztalhalle

Zornheim 02., 16., 30. 09., 23. 08., 22. 01.07.2010
11:00 Uhr – 11:45 Uhr
Parkplatz Turnhalle

Nieder-Olm, 24. Juni 2010
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Jugendvertretung:
Michel Kleiner 0 61 36 / 8 92 33
Nikolai Urban 0 61 36 / 99 56 79

Pariser Straße 110
55268 Nieder-Olm
Telefon: 0 61 36 / 6 92 18 und 6 92 16
Fax: 0 61 36 / 6 92 17
stadt@nieder-olm.de
www.nieder-olm.de
Stadtbürgermeister: Dieter Kuhl
Bürozeiten: Elke Ettlich, Tatjana Preuß
Mo, Do und Fr 09:00 – 12:00 Uhr
Di 09:00 - 12.00 Uhr und

14:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten: Stadtbürgermeister
Di 16:00 – 18:00 Uhr
Sprechzeiten: 1. Beigeordneter 

Hans-Dieter Heinermann
(Bauen und Verkehr)

Mo 17:00 – 18:00 Uhr
Bitte Hintereingang des 
Rathauses benutzen)

Sprechzeiten: Beigeordneter 
Michael Moschner
(Kultur, Vereine, Sport, Part-
nerschaften, Stadtmarketing,
Umwelt und Landwirtschaft)
nach Terminvereinbarung

Sprechzeiten: Beigeordneter
Thomas Blechschmidt
(Kommunale Wirtschafts-
förderung, gewerbliche 
Entwicklung, Liegenschaften)

Di 17:00 -18:00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Seniorenvertretung:
Giuseppe Ceresa 0 61 36 / 67 87
Renate Haink 0 61 36 / 4 41 38
Jörg Illing 0 61 36 / 92 42 17
Jugendvertretung:
Anna-Lisa Knierim 0 61 36 / 38 00

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.
Gremium: Sanierungsausschuss der Stadt

Nieder-Olm
Sitzungstermin: Montag, den 28. Juni 2010,

19.00 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

Nieder-Olm
Ratssaal

Tagesordnung:
A. Nichtöffentlich
Beratung und Entscheidung über die öffentliche Be-
handlung der unter Teil B aufgeführten Tagesord-
nungspunkte.
B. Öffentlich
1. Referat „Meine farbigere Welt”

Referent: Friedrich Ernst von Garnier
2. Farbgebung für die Fassade des Alten Rathau-

ses 
Beratung und Beschlussfassung

3. Stadtkernsanierung Nieder-Olm
aktuelle Informationen

4. Förderprogramm "Städtebauliche Erneuerung"
Information

5. Verschiedenes öffentlich
C. Nichtöffentlich
6. Rechtsangelegenheiten

Information, Beratung und Beschlussfassung
7. Grundstücksangelegenheiten 

Information, Beratung und Beschlussfassung
8. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
9. Anträge

Beratung und Beschlussfassung
10. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Einladung
Hiermit lade ich Sie zu einer öffentlichen/nicht -
öffentlichen Sitzung ein.

Nieder-Olm

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Essenheim
für das Jahr 2010  vom 09.06.2010

Der Gemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 
31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Gesetz vom 02. März 2006 (GVBl. S. 57), 
folgende Haushaltssatzung beschlossen: 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Festgesetzt werden
im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 3.669.200,00 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 3.850.660,00 €
der Jahresfehlbetrag/Jahresüberschuss auf -181.460,00 €

im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 3.292.910,00 €
die ordentlichen Auszahlungen auf 3.278.130,00 €
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 14.780,00 €

die außerordentlichen Einzahlungen auf 0,00 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0,00 €
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0,00 €

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 480.790,00 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 484.000,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -3.210,00 €

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 233.350,00 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 244.920,00 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -11.570,00 €

der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 4.007.050,00 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 4.007.050,00 €
die Veränderung des Finanzmittelbestands im Haushaltsjahr auf -233.350,00 €

§ 2
Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht ver-
anschlagt. 

§ 3
Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Steuersätze

Die Hebesätze der Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
- Grundsteuer A 270 v. H.
- Grundsteuer B 320 v. H.
- Gewerbesteuer nach Ertrag 350 v. H.

Die Hundesteuer beträgt für
den ersten Hund 46,20 €
den zweiten Hund 61,20 €
jeden weiteren Hund 76,80 €
das Halten eines Kampfhundes 369,00 €
für den zweiten Kampfhund 492,00 €
und für jeden weiteren Kampfhund 612,00 €

§ 5
Gebühren

1. Die Weinbergshut wird zu 100 % umgelegt und beträgt
pro 50 m²  -  0,06 €

2. Die Wegebaubeiträge betragen
pro 50 m²  -   0,00 €

§ 6
Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2008 (Haushaltsvorvorjahr) betrug 19.144.613,72 € . 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2009 (Haushaltsvorjahr) beträgt
19.382.643,72 €  und zum 31.12.2010 (Haushaltsjahr) 19.201.183,72 € . 

§ 7
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz
2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 5.000,00 € überschritten sind. 

§ 8
Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 3.000,00 € sind im jeweiligen Teilhaushalt einzeln darzu-
stellen.

§ 9
Weitere Bestimmungen

Weitere Bestimmungen gem. § 95 Abs. 2 Satz 2 GemO, z. B. zur Bewirtschaftung (Sperren, Zustim-
mungsvorbehalte) oder zum Stellenplan (ku- und kw-Vermerke, Einstellungs- oder Beförderungs-
sperren). 

Fortsetzung nächste Seite



Gremium: Stadtrat der Stadt Nieder-Olm
Sitzungstermin: Donnerstag, den 01. Juli 2010,

18.30 Uhr
Ort: Rathaus, Pariser Straße 110,

Nieder-Olm
Ratssaal

Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung:
A. Öffentlich
1. Neubau eines Kindergartens im Weinberg II

hier: Vergabe von Gewerken
Beratung und Beschlussfassung

2. Straßenreparaturarbeiten in der Carlo-Mieren-
dorf-Straße
hier: Auftragsvergabe
Beratung und Beschlussfassung

3. Straßenreparaturarbeiten in der Domherrnstraße
hier: Auftragsvergabe
Beratung und Beschlussfassung

4. Straßenreparaturarbeiten in der Alten Land-
straße
hier: Auftragsvergabe
Beratung und Beschlussfassung

5. Bewässerung des Sportplatzes Engelborn mit 
Brunnenwasser
hier: Auftragsvergabe
Beratung und Beschlussfassung

6. Zustimmung zur Annahme von Spenden gem. 
§ 94 Abs. 3 GemO Rheinland-Pfalz
Beratung und Beschlussfassung

7. Anträge/Anfragen
a) Anfrage 2/2010 der CDU-Fraktion

8. Einwohnerfragestunde
9. Verschiedenes öffentlich
B. Nichtöffentlich
10. Bauanträge/Befreiungen/Bauvoranfragen

Beratung und Beschlussfassung
11. Grundstücksangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
12. Mietangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
13. Vertragsangelegenheiten

Beratung und Beschlussfassung
14. Anträge/Anfragen

Beratung und Beschlussfassung
15. Rechtsangelegenheiten

Information
16. Verschiedenes nichtöffentlich
Dieter Kuhl
Stadtbürgermeister

Verlegung einer neuen Trinkwasser-
leitung in der „Carlo-Mierendorf-
Straße“ in Nieder-Olm
Die Wasserversorgung Rheinhessen GmbH wird aus
Gründen der Versorgungssicherheit in den kommen-
den Wochen eine neue Trinkwasserleitung in der
Carlo-Mierendorf-Straße verlegen. Der Baubeginn ist
für die 26. Kalenderwoche vorgesehen. Die Leitungs-
trasse verläuft am linken Fahrbahnrand in Blickrich-
tung Alfred-Delp-Straße. Aufgrund der örtlichen 
Gegebenheiten ist teilweise eine Sperrung während
der Arbeitszeit für den Durchgangsverkehr unver-
meidbar und mit entsprechenden Beeinträchtigun-
gen leider zu rechnen. Sowohl die wvr  als auch die
ausführende Baufirma werden bemüht sein, die 
Behinderungen so gering wie möglich zu halten. Für
Rückfragen steht Ihnen Herr Kirch (Telefon: 0 61 35 -
73 19) zur Verfügung.
Wasserversorgung Rheinhessen GmbH

Kirchgasse 7
55270 Ober-Olm
Telefon: 0 61 36 / 80 40
Fax: 0 61 36 / 8 90 50
Gemeindebuero@Ober-Olm.de
www.Ober-Olm.de
Ortsbürgermeister: Heribert Schmitt
Bürozeiten: Manuela Steffen
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr

Manuela.Steffen@Ober-Olm.de
Vertretung: Stephanie Schiak

Stephanie.Schiak@Ober-Olm.de
Uta-Maria Schmidt

Di 10:30 Uhr – 12:30 Uhr
Uta.Maria.Schmidt@Ober-Olm.de

Vertretung: Elvia Leschinski-Mader
Elvia.Leschinski-Mader@Ober-Olm.de

Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo u. Fr 17:00 – 18:30 Uhr
Di u. Mi 18:00 – 19:00 Uhr 

(nach tel. Vereinbarung)
Telefon: 0 61 36 / 8 73 33

Heribert.Schmitt@Ober-Olm.de
heribertschmitt@t-online.de
1. Beigeordneter 
Winfried Labenz
(Bauangelegenheiten)

Telefon: 0 61 36 / 8 78 61
Winfried.Labenz@Ober-Olm.de
Beigeordnete 
Renate Wiedenhöft
(Umwelt, Verkehr und 
Ortsverschönerung, 
Einteilung der Gemeinde -
arbeiter, Verwaltung Friedhof
und Ulmenhalle)

Telefon: 0 61 36 / 8 98 61
Renate.Wiedenhöft@Ober-Olm.de
Beigeordneter 
Felix Kolb

Telefon: 0 61 36 / 8 57 34
Felix.Kolb@Ober-Olm.de

Seniorenvertretung:
Horst Bertsch 0 61 36 / 8 91 73
Christa Leininger 0 61 36 / 8 73 67
Jugendvertretung:
Michael Wenz 0 61 36 / 8 98 52
Jonas Eggert 0 61 36 / 84 30

Place de Ludes 10
55270 Sörgenloch
Telefon: 0 61 36 / 22 34
Fax: 0 61 36 / 7 62 38 55
rathaus@gemeinde-soergenloch.de
Ortsbürgermeister: Dr. Frieder März

Weinbergstraße 44
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 53 33
1. Beigeordnete: Dr. Nicole Beyer

An der Oberhecke 58
55270 Sörgenloch

Beigeordneter: Wendelin Sieben
Mainzer Straße 28 a
55270 Sörgenloch

Telefon: 0 61 36 / 92 41 06
Bürozeiten: Irmtraut Kessel
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Di - Do 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 17:00 – 19:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Karl Gmach 0 61 36 / 26 53
Rudolf Schlösser 0 61 36 / 28 05
Jugendvertretung:
Michele Metze 0 61 36 / 25 07
Kai Wolf 0 61 36 / 95 70 97

Wahl zum Ortsgemeinderat 
Sörgenloch
hier: Bestellung eines Ersatzmitgliedes
Herr Sebastian Lahr, An der Oberweide 8, 55270
Sörgenloch hat sein Mandat niedergelegt.
Nach § 45 Abs. 1 und 2 KWG wird daher Herr Edgar
Lahr, An der Oberweide 8, 55270 Sörgenloch, als
Nachfolger zum Mitglied des Ortsgemeinderates
Sörgenloch berufen.
Herr Edgar Lahr hat diese Berufung bereits ange-
nommen.
Sörgenloch, 22.06.2010
Dr. Frieder März 
Ortsbürgermeister

Auf der Langweid 10
55271 Stadecken-Elsheim
Telefon: 0 61 36 / 22 48
Fax: 0 61 36 / 67 01
gemeinde@stadecken-elsheim.de
www.stadecken-elsheim.de
Ortsbürgermeister: Hermann Müller
1. Beigeordnete: Claudia Lörsch 
Beigeordnete: Erika Doll 
Beigeordneter: Walter Strutz
Bürozeiten: Petra Wehrland-Döß
Mo 08:30 – 12:00 Uhr und 

16:00 – 18:30 Uhr
Mi 08:30 – 12:00 Uhr
Fr 08:30 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo 16:00 – 18:00 Uhr
Fr 09:00 – 11:00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung)
Seniorenvertretung:
Annemie Singer 0 61 36 / 29 53
Rudolf Thielemann 0 61 30 / 94 55 60
Jugendvertretung:
Tobias Umstätter 0 61 36 / 9 26 40 97
Dominic Glock 0 61 30 / 65 06

Kirschgartenstraße 2
55270 Zornheim
Telefon: 0 61 36 / 95 29 40
Fax: 0 61 36 / 9 52 94 13
zornheim@gmx.de
www.zornheim.de
Ortsbürgermeister: Dr. Werner Dahmen
Bürozeiten: Manuela Becker

Miriam Appel
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr und

17:30 – 19:00 Uhr
Do, Fr 10:00 – 12:00 Uhr
Sprechzeiten: Ortsbürgermeister
Mo, Mi 17:30 – 19:00 Uhr

1. Beigeordneter
Otto Baum
(Bauen, Verkehr)

Mi 17:30 – 18:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Zornheim

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch

Ober-Olm
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Hinweis: 

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 wird hiermit öffentlich bekannt- 
gemacht. Die nach § 95 Abs. 4 GemO erforderlichen Genehmigungen der Aufsichtsbehörde zu den
Festsetzungen in den §§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind erteilt. 

Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 24.06.2010 bis 07.07.2010 während der 
Dienststunden im Rathaus der Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-Olm, Pariser Straße 110, 
Zimmer 202, öffentlich aus.

Essenheim, 9. Juni 2010

Hans Erich Blodt
Ortsbürgermeister



Beigeordnete 
Rita Trapp
(Jugend, Senioren, Sozial,
Kultur und Sport)

Sprechzeiten:
Mi 11:00 – 12:00 Uhr
Seniorenvertretung:
Ernst-Ulrich Mahr 0 61 36 / 4 36 92
Karin Schneider 0 61 36 / 4 48 93
Jugendvertretung:
Julia Winter 0 61 36 / 4 60 00
Hendrik Jaeger 0 61 36 / 4 43 22

Einladung
Ich lade Sie zu einer öffentlichen/nichtöffentlichen
Sitzung ein.
Gremium: Gemeinderat der 

Ortsgemeinde Zornheim
Sitzungstermin: Mittwoch, den 30.06.2010 

um 19.30 Uhr
Ort: Gemeindehof
Raum: Ratssaal
Tagesordnung:
Beratung und Beschlussfassung:
Öffentlicher Teil:
1. Investitions- und Ausbauprogramm 2009-2013

- Ausbau der Schweizertalstraße und Graugas-
se, Vergabe der Planungsleistungen, Leistungs-
phase 1 - 3
• Beratung
• Beschlussfassung

2. Heizungsinstallation im Ulmenplatzhaus
- Vergabe der Arbeiten
• Beratung
• Beschlussfassung

3. Sanierung Straßenbelag (Breite Straße) – 
Reklamation
• Beratung
• Beschlussfassung

4. Bildung eines Festausschusses
20-Jahre Partnerschaft Zornheim - Großrude-
stedt
• Beratung
• Beschlussfassung

5. Fahrradturnier – Unterstützung
• Beratung
• Beschlussfassung

6. Ergänzungen
7. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentlicher Teil:
8. Bauanträge
• Beratung
• Beschlussfassung
9. Bauvoranfragen
• Beratung
• Beschlussfassung
10. Ergänzungen
11. Mitteilungen und Anfragen
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister

Terminvormerkung
Ideensammlung „Neugestaltung des Lindenplatzes“
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen
für

Samstag, den 03.07.2010, 9.00 – 13.00 Uhr
in die Turn- und Festhalle Zornheim, 

Obere Pfortenstraße
sich an den Vorhaben zur Belebung des Ortsmittel-
punktes und Neugestaltung des Lindenplatzes zu
beteiligen.
Unter der Moderation von Herrn Spoo von der Kreis-
verwaltung Mainz-Bingen werden in einem so ge-
nannten Workshop Ideen gesammelt und Planungs-
grundlagen erstellt.
Beteiligen Sie sich und bringen Sie Ihre Interessen
mit ein!
Zornheim, 14.06.2010
Dr. Werner Dahmen
Ortsbürgermeister
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Ende amtlicher Teil

Fortsetzung der Titelseite

Neu gestaltetes Freibad eröffnet
...Interessen abstellt.“ Sowohl Sportler als auch Familien oder Erholungssu-
chende, sie alle könnten sich wohl fühlen in Nieder-Olm. Die Umbaukosten
des Freibades liegen bei insgesamt 2,45 Millionen Euro. „Einen Anteil von
800.000 EUR übernimmt dankenswerterweise das Land Rheinland-Pfalz“, so
Spiegler. Darüber hinaus habe die Eckes Familienstiftung 20.000 Euro für die
Gestaltung des Spielplatzes gespendet.
Die Restkosten trägt die Verbandsgemeinde Nieder-Olm, „ohne hierfür Schul-
den aufzunehmen“, wie Spiegler betont. Zudem seien durch die jetzigen 
Investitionsmaßnahmen wesentlich geringere laufende Unterhaltungskosten
zu tragen. „Alleine durch die Ausgestaltung der Becken mit Edelstahl fallen
jährliche, durch Frostschäden verursachte, Reparaturkosten in Höhe von 
ungefähr 40.000 Euro weg“, rechnet Baudezernent Malkmus vor.

Text/Fotos: G.F.

Viel Spaß hatten 
vor allem die 

Kleinsten unter 
den Besuchern.

Dafür sorgten 
nicht nur 

Clown Filou...

...und die 
Hüpfburg

Vom Team des Rheinhessen-Bades
gab es Zuckerwatte gratis.
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Nichtamtlicher Teil

Kultur - Sport - VereinslebenAktuelles aus den Gemeinden

Katholische Gottesdienste:
Klein-Winternheim: Fr 19 Uhr
Abendgebet zum Wochenklang. Sa
17.30 Uhr Rosenkranzgebet; 18 Uhr
Eucharistiefeier. So 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier a. d. Andreasplatz anl. des
Sommerfestes des Musikvereins. Mi 8
Uhr Laudes; 8.30 Uhr Eucharistiefeier.
Do 18 Uhr Rosenkranzgebet; 18.30
Uhr Vesper; 19 Uhr Eucharistiefeier.
Nieder-Olm: Do 14.30 Uhr Euchari-
stiefeier. Sa 18.30 Uhr Eucharistiefei-
er. So 10.45 Uhr Eucharistiefeier und
Kinderwortgottesdienst, Camarahaus;
19 Uhr Wortgottesfeier im Wohnheim
der Lebenshilfe. Di 16.45 Uhr Ökum.
Gottesdienst in der Seniorenresidenz.
Mi 15.30 Uhr Kindergartengottes-
dienst, für alle Kinder, die eingeschult
werden. Do 9 Uhr Abschlussgottes-
dienst der 4. Schulklassen; 14.30 Uhr
Wort-Gottes-Feier.
Ober-Olm/Essenheim: Fr 8 Uhr Lau-
des; 8.30 Uhr Eucharistiefeier; 15.30
Uhr Ökum. Kleinkindergottesdienst,
ev. Kirche; 18 Uhr Rosenkranz u. Ves-
per. Sa 7 Uhr Laudes. So 7 Uhr Lau-
des; 10.45 Uhr Eucharistiefeier, Kin-
derwortgottesdienst in der Grund -
schule; 14.30 Uhr Taufe der Kinder
Annika Schlicht, Greta Wessinghage
und Tom Häfner; 18 Uhr Rosenkranz
u. Vesper. Mo 7 Uhr Laudes; 15.30
Uhr Abschlussgottesdienst der Kin-
dergartenkinder; 18 Uhr Rosenkranz
u. Vesper. Di 7 Uhr Laudes; 17.30 Uhr
Rosenkranzgebet, 18 Uhr Eucharistie-
feier, beides in der Kapelle. Mi 16.30
Uhr Wortgottesfeier im Seniorenzen-

trum, Essenheim; 17.45 Uhr Euchari-
stische Anbetung. Do 7 Uhr Laudes.
Sörgenloch: So 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Di 19 Uhr Eucharistiefeier.
Stadecken-Elsheim/Jugenheim: So
9 Uhr Eucharistiefeier in Elsheim. Di in
Elsheim: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet,
19 Uhr Eucharistiefeier, 20 Uhr Kir-
chenchorprobe im Haus Mauritius.
Zornheim: Sa 18 Uhr Eucharistiefeier.
Di 16.30 Uhr Kindergartengottes-
dienst, für alle Kinder, die eingeschult
werden. Mi 18 Uhr Wort-Gottes-Feier.
Do 9 Uhr Abschlussgottesdienst der
4. Schulklassen; 18 Uhr Rosenkranz-
gebet.

Evangelische Gottesdienste:
Essenheim: Fr 9.30-11 Uhr Baby-
gruppe Wingerts-Wichtel für Babys
ab ca. 6 Mon. mit Eltern. So 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl. Mo 9-
11.30 Uhr Bi-Ba-Butzegruppe. Di 9-
12.30 Uhr Öffnungszeiten Pfarrbüro.
Mi 14 Uhr Gemeindestammtisch. Do
9-12.30 Uhr Öffnungszeiten Pfarrbüro;
9-11.30 Uhr Bi-Ba-Butzegruppe.
Jugenheim: Fr 9 Uhr Spielgruppe im
Rathaus; 19 Uhr Turmraummeditation. 
So 10 Uhr Gottesdienst im Franz-Jo-
sef-Helferich-Haus (Fr. Dautermann/
Fr. Pannek). Mo im Rathaus: 9 Uhr
Spielgruppe, 17 Uhr Singstars, 18 Uhr
Next Generation; 19.30 Uhr Kirchen-
chor im Gemeindehaus Partenheim.
Di 9 Uhr Spielgruppe im Rathaus; 15
Uhr Café Turmhahn im ev. Gemein-
desaal, Thema: Sommer; 16.30 Uhr
Gottesdienst im Helferich-Haus. Mi 10
Uhr Krabbelgruppe im Rathaus. Do 9
Uhr Spielgruppe im Rathaus; 17 Uhr
Konfirmandenunterricht.

Nieder-Olm: Öffnungszeiten Gemein-
debüro: Di-Fr 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr.
Fr 17 Uhr Pfadfinder Sippe Galadriel
(Mädchen), 17 Uhr (14-tägig n. Ab-
sprache) Pfadfinder Sippe Imladris
(Jungen), beide im Juhubuhaus; 19.30
Uhr Führerrunde und Älterenrunde der
Pfadfinder, Ort nach Absprache. So
10 Uhr Gottesdienst mit Einführung
der neuen Konfirmanden und Nach-
treffen im Pfarrgarten. Mo 18.15 Uhr
Pfadfinder Horte Fangorn, 20 Uhr Kir-
chenchor, beide im Juhubuhaus. Di
11 Uhr Seniorenausflug nach Bad
Nauheim zur Landesgartenschau;
16.45 Uhr Ökum. Gottesdienst Seni-
orenresidenz; 17.30 Uhr Treffen der
neuen Pfadfindersippe (Mädchen+
Jungen zwischen 7u.10 Jahren) im
Camarahaus. Do 15.15 Uhr Konfir-
mandenstunde im Pfarrsaal, Pariser
Str. 44; 17.30 Uhr Pfadfinder Horte
Gimli (gemischt) im Haus der Vereine.
Ober-Olm/Klein-Winternheim: Fr
15.30 Uhr Ökum. Kleinkindergottes-
dienst, ev. Kirche in Ober-Olm. Sa 14
Uhr Trauung Patrick Huber und Sabri-
na Engelmann, ev. Kirche Harxheim.
So 10 Uhr Familiengottesdienst mit
Reisesegen, ev. Kirche in Ober-Olm.
Do 18-19 Uhr Sprechstunde von Pfr.
Dahmer im Gemeindehaus in Ober-
Olm. Fr 14.30 Uhr Seniorennachmit-
tag im Gemeindehaus in Ober-Olm. 
Stadecken-Elsheim: Sa 9 Uhr MLH
Konfirmanden-Unterricht. So 10.30
Uhr Elsheim, Gottesdienst mit Vorstel-
lung der neuen Konfirmanden(innen)
des Kurses „KU 2011“, anschl. Ge-
meinde-Mittagessen. Di 9-12 Uhr
Bürozeit Pfarramt, MLH, Schulstr. 10,
Tel.: 06130/6425; 20 Uhr Probe Can-

tare, MLH. Mi 9-12 Uhr Bürozeit Pfar-
ramt, MLH; 20 Uhr Probe Ev. Kirchen-
chor Stadecken, Burg Stadeck.
Zornheim: Fr 9 Uhr Spielkreis II; 15
Uhr Flötengruppe (n. Absprache). Sa
10.15 Uhr in Ebersheim: Musizierstun-
de für Kinder v. 4-6 J. (14tägig n. Ab-
sprache); 16 Uhr Abschlussgrillen
Spielkreis II. So 10.30 Uhr Feldgottes-
dienst am Joachimsfeldkreuz mit Tau-
fe (Pfr. Wallrabenstein), bei schlech-
tem Wetter um 11 Uhr ev. Kirche
Mainz-Ebersheim. Mo 9 Uhr Spiel-
kreis I (ab 24 Mon.). Di 9.30 Uhr Krab-
belkreis I; 20 Uhr Kirchenchor. Mi 9
Uhr Spielkreis II; 14 Uhr Pfarrbüro-
stunde bis 16.30 Uhr; 16 Uhr Tanz-
kreis; 16.30 Uhr Konfirmandenunter-
richt; 18 Uhr Jugendtreff ab 14 J.. Do
9 Uhr Spielkreis I (ab 24 Mon.); 10
Uhr Krabbelkreis II; 16 Uhr Club für
Kids (6-10 J.); 19.30 Uhr Kirchenvor-
stand.
Stadtmission Wörrstadt: Osterstr. 32,
Udenheim; Gottesdienst mit Kinder-
Gottesdienst „Schatzinsel“ (3-10 J.)
und „Fischlis” (10-14 J.) So 10 Uhr;
Krabbelkreis „KrabbelBabbel“ für 
Eltern mit Kindern von 0-3 J. Mittwoch
9.30 Uhr (2. u. 4. Mittwoch im Monat);
Jugendkreis Kontakt Tel. 0 67 32 /
93 89 95; Seniorentreff Fr 15.00 Uhr
(14-tägig; in den ungeraden Wochen);
Biblischer Unterricht Fr 17 Uhr; Klein-
gruppen/Hauskreise in Partenheim,
Saulheim und Wörrstadt. Fahrdienste
z.d. Veranstaltungen nach Absprache.
Infos bei Gemeinschaftspastor Mat-
thias Löffler, Tel. 0 67 32/6 25 49. Ter-
mine im Internet: www.stadtmission-
woerrstadt.de

Gottesdienste

Spendenübergabe der Eckes-Familienstiftung an die Selztalschule
Da leuchten nicht nur Schüleraugen: Über eine riesige, komplett in Sand 
gebettete Gerüstkombination mit großer Vogelnestschaukel, wackeliger 
Hängebrücke und Kletterturm samt breiter Rutsche freut sich seit kurzem die

gesamte Schulgemeinschaft der Selztalschule. Möglich gemacht hat diese
Anschaffung eine Spende der Eckes-Familienstiftungen in Höhe von 50 000
Euro. Mit einer offiziellen Scheckübergabe wurden die neuen Spielgeräte im
Beisein von Landrat Claus Schick nun eingeweiht. 
„Es passiert nicht jeden Tag, dass eine Schule so viel Geld bekommt - ich 
bin ja fast umgefallen, als ich hörte, dass wir das alles anschaffen dürfen“,
richtete Schulleiterin Berens ihre kleine Dankesrede an Christina Oelbermann
von den Eckes-Familienstiftungen und dem Leiter der Eckes-Öffentlich-
keitsarbeit, Rupert Ebenbeck. Auch der Landrat als oberster Hausherr der
Selztalschule bedankte sich herzlich für diesen „Mordsscheck“.
Bereits vor zwei Jahren hatten die Familienstiftungen beschlossen, die Selz-
talschule mit einer großzügigen Spende zu unterstützen. Dass die offizielle
Einweihung der Geräte erst jetzt erfolgte, lag an den umfassenden Umbau-
und Renovierungsarbeiten, die in den vergangenen zwei Jahren an der 
Schule durchgeführt wurden. „Aber jetzt freuen sich alle, insbesondere 
unsere Schüler, umso mehr über diesen krönenden Abschluss“, berichtet der
Vorsitzende des Fördervereins, Rudolf Führ. 10 000 Euro sind von der Spen-
de übrigens noch übrige, freute sich  Berens. Damit soll im Gartenbereich 
mitten im Grünen ein Freiluftklassenzimmer entstehen, „das war schon immer
mein Wunsch.“
Seit ihrer Gründung im Jahr 1972 fördern die Eckes-Stiftungen immer wieder
soziale und kulturelle Projekte in der Region, „aber am liebsten in Nieder-
Olm“, bekräftigte Christina Oelbermann, die als geborene Eckes-Chantré 
ihre Kindheit und Jugend in Nieder-Olm verbracht hat. Text/Foto: An. Ma.

Unter dem Jubel der begeisterten Schülerschar übergaben Rupert Ebenbeck, Leiter der
Eckes-Öffentlichkeitsarbeit (li.) und Christina Oelbermann als Vertreterin der Eckes-Familien-
stiftungen (Mitte) einen Scheck über 50 000 Euro an die strahlende Schulleiterin der Selztal-
schule, Dorothe Berens.
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Infos Ihrer Verbandsgemeinde

Neue Selbstbehauptungs-
kurse ab August
Ab August ist es wieder so weit! Jutta
Schröer, Gleichstellungsbeauftragte
der Verbandsgemeinde Nieder-Olm,
bietet eine Neuauflage der stark nach-
gefragten Selbstbehauptungskurse für
Mädchen an.
Neben einem Grundkurs für Mädchen
der ersten bis dritten Klasse, welcher
im November beginnt, wird es auch ei-
nen Aufbaukurs für Mädchen ab dem
zweiten Schuljahr geben, die bereits
früher an einem Grundkurs teilgenom-
men haben.
Dieser Kurs beginnt am 16. August
2010 und endet am 25. Oktober. In
dieser Zeitspanne findet er an acht
Montagen von 17 Uhr bis 18:30 Uhr
statt. Die genauen Termine erfahren
Sie mit der Anmeldung.
Der Grundkurs für Anfänger hingegen
startet am Montag, 1. November 2010.
Er findet bis zum 20. Dezember an
acht Montagen ebenfalls in der Zeit
von 17 Uhr bis 18:30 Uhr statt.
Beide Kurse werden in der Kinderta-
gesstätte Löwenzahn in Nieder-Olm
absolviert. Die Teilnahmegebühren lie-
gen einheitlich bei 70 Euro. Der Betrag
ist am ersten Kurstag bei der Trainerin
Lydia Weyerhäuser bar zu entrichten.
Anmeldungen zu den Selbstbehaup-
tungskursen sind nur schriftlich mög-
lich. Die entsprechenden Anmeldefor-
mulare sind an der Information der
Verbandsgemeindeverwaltung Nieder-
Olm erhältlich. Alternativ besteht die
Möglichkeit, sich das Formular auf den
Internetseiten der Gleichstellungsbe-
auftragten (www.vg-nieder-olm.de un-
ter Bürgerservice / Gleichstellungsbe-
auftragte) herunterzuladen. Die schrift-
liche Anmeldung ist zu adressieren an
die Gleichstellungsbeauftragte Jutta
Schröer, Verbandsgemeinde Nieder-
Olm, Pariser Straße 110, 55268 Nie-
der-Olm.
Die freien Plätze werden in der Reihen-
folge der Antragseingänge vergeben. 
Übrigens: Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Quer durchs Leben“ findet
im November 2010 auch ein kleiner
Schnupperkurs für alle Interessierten
statt. Weitere Informationen erteilt Ih-
nen die Gleichstellungsbeauftragte der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm, Jutta
Schröer, unter 0 61 36 / 69 260 (nur
dienstags von 16:00 bis 18:30 Uhr).
Für inhaltliche Fragen des Kursange-
botes steht Ihnen die Kursleiterin Lydia
Weyerhäuser unter 0 61 31 / 21 87 37
telefonisch zur Verfügung. G. F.

Kunst / Kultur

„König der Löwen trifft
Streicher und Co.“
Konzert in der IGS Nieder-Olm
Am Mittwoch, 23.6.2010 findet in der
Mensa der IGS Nieder-Olm um 18.00
Uhr ein Konzert statt, bei dem die
Fachschaft Musik die Ergebnisse ihrer
Arbeit des letzten Schulhalbjahres prä-
sentiert. Mitwirkende sind die Mu-
siktheater-AG, die Percussion-AG, die
AG Instrumentalensemble, die AG
„Experimentieren und Gestalten“ so-
wie die Streicherklassen (5. Klas-
senstufe) der IGS Nieder-Olm und der
IGS Wörrstadt. 
Wir laden zu diesem Konzert herzlich
ein. R. So.

Vereinsleben

Elternkreis „Kinder 
von Tschernobyl“ e.V.
Zum nächsten Stammtisch am Don-
nerstag, 1. Juli um 20 Uhr, laden wir
wieder alle Mitglieder und Interessen-
ten herzlich ein. Treffpunkt ist die
Gaststätte „Zur Osterpforte“ in Uden-
heim. U. Bl.

LandFrauenVerband Rhh.
„Die hohe Kunst des Bierbrauens“
- Bierweisheiten-Bierköstlichenkeiten-
Bierseligkeit -
Welche Geheimnisse verbergen sich
im Bier? Die Antworten darauf erhalten
Sie in unserem Workshop. Im theoreti-
schen Teil erfahren Sie alles Wissens-
werte über die Braukunst und deren
Geschichte, insbesondere auch die re-
gionale Verbreitung und Entwicklung
der unterschiedlichen Biersorten. 
Das Brauen des eigenen Bieres, unter
fachkundiger Anleitung von Braumei-
ster Dieter Birk bildet den praktischen
Teil diese Kurses. Der Workshop findet
am 3. Juli 2010 ab 10 Uhr im Haus der
Landwirtschaft in Alzey statt. 
„Fledermausexkursionen 2010“
Lernen Sie die nützlichen Nachtjäger
in einem Vortrag mit Dias durch Dr.
Andreas Kiefer näher kennen und be-
obachten Sie die allabendliche Insek-
tenjagd ausfliegender Tiere. Dieser in-
teressante Vortrag mit anschließender
Exkursion ist generationenübergrei-
fend für die ganze Familie konzipiert.
Die Vorträge finden am 8. Juli bzw. am
15. Juli ab 20 Uhr in Flonheim statt.
Interessierte können sich bei der Lan-
desgeschäftsstelle in Alzey anmelden
und erhalten dort auch weitere Aus-
künfte: Land Frauen Verband Rhh.
e.V., Otto-Lilienthal-Straße 4, 55232
Alzey, Tel.: 0 67 31 / 95 10 75 00, Fax:
0 67 31 / 95 10 75 10, eMail: 
landfrauen-rheinhessen@t-online.de

G. Sch.

Was sonst noch

Umwelt- und Energie-
beratungszentrum des
Landkreises Mainz-Bingen
Sprechstunden in den Kommunen
werden fortgeführt
Die Energieberatung durch das Um-
welt- und Energieberatungszentrum
des Landkreises Mainz-Bingen (UEBZ)
ist in neuen Händen. Seit April ist Dipl.-
Ing. Ralf Steger verantwortlich. Die ko-
stenlosen Energieberatungen, die das
UEBZ bisher in den Verbandsgemein-
deverwaltungen angeboten hat, wer-
den fortgeführt. 
Steger ist seit 20 Jahren für den Kreis
tätig, zuletzt war er verantwortlich für
die Bauunterhaltung des Landkreises
bei der Energiedienstleistungsgesell-
schaft Rheinhessen-Nahe mbH. Im
Rahmen dieser Tätigkeit kümmert er
sich bereits seit vielen Jahren um die
energetische Optimierung der kreisei-
genen Liegenschaften und bringt die-
se Erfahrung in seine neue Tätigkeit
ein. Er informiert bei seinen Beratun-
gen vor Ort in den Verbandsgemeinde-
verwaltungen alle Interessierten rund
um die energetische Sanierung ihrer
Immobilie oder den Einsatz von rege-
nerativen Energien: Isolierung des Ge-
bäudes, Erneuerung der Fenster, Sa-
nierung der Heizungsanlage, Installati-
on von Solar- und Fotovoltaikanlagen,
Installation von Hocheffizienzpumpen
und dem hydraulischen Abgleich der
Heizungsanlage. 
Die Termine für die Beratung in der
Verbandsgemeinde Nieder-Olm finden
wie folgt statt:
jeden ersten und zweiten Donnerstag
im Monat, jeweils von 13 bis 16 Uhr.
Außerdem steht Steger in der Kreis-
verwaltung, Zimmer 040, für eine Be-
ratung zur Verfügung. Eine Anmeldung
zu den Beratungsterminen unter Tele-
fon 0 61 32 / 7 87 - 21 73 oder
uebz@mainz-bingen.de ist empfeh-
lenswert. Zö.

Beirat für Migration und
Integration des Land-
kreises Mainz-Bingen
Die nächste Sprechstunde des Beira-
tes für Migration und Integration findet
am Donnerstag, 24. Juni von 17 bis 18
Uhr in der Kreisverwaltung Mainz-Bin-
gen, Georg-Rückert-Str. 11, Ingelheim,
im Zimmer 050 (Erdgeschoss) statt.
Das Mitglied des Beirates Concetta
Marino Di Greci wird anwesend sein.
Während der Sprechzeit ist sie telef.
erreichbar unter 0 61 32 / 7 87- 10 72.
Um Anmeldung unter Telefon 0 61 32 /
7 87 10 71 oder per E-Mail unter:
integrationsbeirat@mainz-bingen.de
wird gebeten. Zö.

Beauftragte für Integration
und Migration des 
Landkreises Mainz-Bingen 
Die nächste Sprechstunde der Beauf-
tragten für Integration und Migration
des Landkreises Mainz-Bingen, Dragi-
ca Petric, findet am Mittwoch, 30. Juni
von 15 bis 17 Uhr im Besprechungs-
zimmer der Verbandsgemeindeverwal-
tung Sprendlingen-Gensingen, Elisa-
bethenstraße 1, Sprendlingen statt.
Sie ist während der Sprechstunde
auch unter der Telefonnummer 0 67 01

/ 20 11 21 zu erreichen. Eine vorherige
Anmeldung unter 0 61 32 / 7 87 - 10 71
oder integrationsbeirat@mainz-bin-
gen.de wird erbeten. Zö.

Vortrag 
„Augenleiden im Alter“
Der Seniorenbeirat des Landkreises
Mainz-Bingen lädt gemeinsam mit der
Kassenärztlichen Vereinigung Rhein-
land-Pfalz ein zum Vortrag: „Augenlei-
den im Alter - ohne Ärzte keine Be-
handlung.“ Referenten sind Dr. Günter
Gerhardt, Vorstandsvorsitzender der
Kassenärztlichen Vereinigung (KV)
Rheinland-Pfalz und Dr. Christiane
Weickert, Fachärztin für Augenheilkun-
de aus Ingelheim. Was sind die häufig-
sten Gründe für schlechtes Sehen
oder Erblindung im Alter, wie kann
man seine Sehkraft erhalten, ist die
wohnortnahe ärztliche Versorgung
auch in Zukunft gesichert und welchen
Beitrag leistet die KV? Das sind die
Fragen, die bei dieser Veranstaltung
beantwortet werden. Die Veranstal-
tung findet statt am Freitag, 25. Juni
um 15 Uhr im Kreistagssaal der Kreis-
verwaltung Mainz-Bingen in Ingelheim,
Georg-Rückert-Straße 11. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Zö.

Wie Vampire ihre Zahn-
schmerzen loswerden
Siehe unter Zornheim, Rubrik Was
sonst noch.

SHG Prostatakrebs
Sprendlingen
& Umgebung e.V.
Einladung zum 79. Treffen unserer
Selbsthilfegruppe am Donnerstag, 
1. Juli um 18:00 Uhr, im ev. Gemeinde-
haus in Sprendlingen, Markplatz 7.
Referent: Hansjörg Burger von der
SHG Rhein-Neckar. Thema: Sexualität
nach radikaler Prostataentfernung.
Ehefrauen und Lebenspartnerinnen
sind wie immer willkommen. 
Ansprechpartner: Georg Schott (1.
Vorsitzender), Tel. 0 67 01 / 20 21 48

G. Sch.

Busfahrt für Großeltern
und Enkelkinder
Freilichtmuseum und Flugsportverein
Der Seniorenbeirat des Landkreises
Mainz-Bingen lädt in Zusammenarbeit
mit dem Geschäftsbereich Jugend
und Soziales und der Kreisvolkshoch-
schule zu einer Busfahrt für Senioren,
Großeltern und ihre Enkelkinder ein am
Feitag, 16. Juli. Ziel sind das Freilicht-
museum Rheinland-Pfalz und der
Flugsportverein in Bad Sobernheim.
Mitveranstalter ist das Seniorenbüro
der Stadt Ingelheim.
Start der Ausflugsfahrt ist um 9 Uhr auf
dem Parkplatz gegenüber der Kreis-
verwaltung in Ingelheim. Die Rückkehr
ist gegen 19.30 Uhr eingeplant, der
Teilnehmerbeitrag in Höhe von 14 Euro
wird bar im Bus erhoben. Anmeldung
unter Telefon 0 61 32 / 7 87 71 02.
Vormittags wird eine Führung durch
das Freilichtmuseum angeboten, da-
nach besteht die Möglichkeit für ein
Mittagessen in der historischen Mu-
seumsgaststätte. Nachmittags steht
die Besichtigung des Flugsportvereins
auf dem Programm und es gibt Kaffee

Verbandsgemeinde

redaktion@nachrichtenblatt-nieder-olm.de

Raiffeisenstraße 9 · 55270 Klein-Winternheim
Mo. bis Fr.  9.00 - 17.30 Uhr und Sa. 9.00 - 14.00 Uhr
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und Kuchen in der Vereinsgaststätte.
Bei entsprechendem Wetter können
Rundflüge mit einem Segelflugzeug
und einem Motorflugzeug gebucht
werden. Ist kein Flugwetter, ist eine
frühere Rückkehr nach Ingelheim vor-
gesehen. Zö.

Sport

Mainz 05 II am 30.6.
in Essenheim
Die 2. Mannschaft des FSV Mainz 05,
der es gelungen ist, die Regionalliga
zu halten, gastiert am 30. Juni zu ei-
nem Vorbereitungsspiel für die kom-
mende Runde in Essenheim.
Das Spiel gegen den Kreisligist Spvgg
Essenheim wird um 18:30 Uhr auf der
Sportanlage Essenheim angepfiffen.
Zuschauer haben freien Eintritt, für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. UG

TT-Herren 50 weiterhin
auf Aufstiegskurs 
in die Rheinhessenliga
Nach einem überzeugenden 14:7 Sieg
gegen Rot-Weiß Worms sind die Her-
ren des TV Essenheim weiterhin auf
dem besten Weg in die Rheinhessenli-
ga. In einer hart umkämpften Partie
stellten Peter Schmahl und Joachim
Wallenwein die Weichen für den Sieg.
Essenheim steht mit 8:0 Punkten auf
dem ersten Platz in der A-Klasse. 
Am letzten Spieltag muss die Mann-
schaft am kommenden Samstag zu ei-
ner abschließenden Pflichtaufgabe
nach Pfiffligheim.
Die Herren 60 verloren mit 2:12 bei TC
BW Klein-Winternheim 1. Die
Mädchenmannschaft U18 verlor mit
2:12 gegen Flonheim. Die Jungen U15
erreichten in Lörzweiler ein 7:7 Unent-
schieden. HMS

Vereinsleben

Donnernde Paukenschläge
erzittern die Kirche

Am 6.6.2010 fand das Jahreskonzert
des Musikvereins „Lyra“ Essenheim in
der ev. Mauritiuskirche statt. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung der ersten Vor-
sitzenden Doris Clos machten die
jüngsten Musiker - die Blockflötenkin-
der unter der Leitung von Dominik
Plum - den Anfang. Die „Kleinsten“ be-
wiesen mit ihren 3 Stücken, dass sie
musikalisch schon zu den Großen
gehören. Mit viel Applaus stimmten sie
eine Zugabe an und versetzten die
Zuhörer mit dem Hit: „’54, ’74, ’90,
2010“ in WM-Stimmung Die neu ge-
gründete Gitarrengruppe, geleitet von
Hans-Roland Schneider, durfte im Pro-
gramm auch nicht fehlen. Ihr allerer-
ster Auftritt vor Publikum wurde mit
viel Applaus honoriert. 
Nun war das Jugendorchester - die
„Minis“ an der Reihe. Mit ihrem Diri-

genten Heinz-Günter Nuck präsentier-
ten sie eine Zusammenstellung ver-
schiedener Film-Melodien, darunter
„Fluch der Karibik“ und „Jurassic
Park“. Dass der Auftritt keineswegs ei-
ne „Mission Impossible“ war, zeigte
sich, als die jungen Musiker eben die-
ses Stück zum Besten gaben und eine
Zugabe gefordert wurde.
Nun folgte mit dem großen Orchester
der Höhepunkt des Abends. Auch hier
war der musikalische Leiter Heinz-
Günter Nuck. Die 25 Musiker boten ein
vielfältiges Programm. Auf ein heiteres
Medley der Beatles folgte die schauri-
ge und klanggewaltige Filmmusik aus
„Godzilla“ - donnernde Paukenschlä-
ge ließen die Kirche samt Zuhörer er-
zittern. Manch Einer staunte nicht
schlecht, als Jan Völker ein Schlag-
zeugsolo der besonderen Art hinlegte,
indem er durch den Raum zog und auf
Allem trommelte, was ihm in den Weg
kam. 
Die Musiker schufen musikalische
Kontraste und ernteten dafür großen
Beifall. Stehende Ovationen entschä-
digten für die vergangenen Wochen
voller harter Proben. Anschließend
verabschiedete Thorsten Gillig das Pu-
blikum nach knapp 2 Stunden in den
Abend. Text/Foto: M. Gil.

Vorstand nachgewählt
In einer außerordentlichen Mitglieder-
versammlung hat der Reit- und Fahr-
verein Essenheim Vorstandsmitglieder
nachgewählt. Neue 1. Vorsitzende ist
Petra Schäfer-Strupp, Schriftführerin
Tina Becker, Vertreterin der Freizeitrei-
ter Julia Eschinger und Pressewartin
Alisa Trier. In ihren Ämtern verblieben
sind der 2. Vorsitzende Marcus Strank,
1. Kassiererin Tina Frey-Richter, 2.
Kassiererin Dagmar Riedel und Ju-
gendwartin Ulrike Gallina. Weiter va-
kant bleibt der Posten des Platzwarts. 
Zum nächsten Stammtisch treffen sich
die Mitglieder am Mittwoch, 7. Juli, ab
19.30 Uhr in der Vereinsgaststätte „Im
Klotzklauer“. P. S.-S.

Was sonst noch

Essenheimer Jahrgang
1943/44 auf großer Fahrt!
Am 18. Mai starteten wir nach Thürin-
gen. Unterwegs durfte ein zünftiges
Frühstück - von Rosi Gmall organisiert
- nicht fehlen. Gut gestärkt ging es zur
ersten Station Eisenach und Wartburg.
Bei einer Führung erfuhren wir viel
über die Entstehung der Burg und das
Leben von Martin Luther. Danach ging
es ins Hotel nach Friedrichsroda, nicht
ohne zuvor in einem Café den berühm-
ten Thüringer Mohnkuchen zu probie-
ren. 
Der zweite Tag begann mit Regen, was
uns nicht störte, denn wir gingen unter
Tage in die berühmte „Saalfelder Grot-
te". Bei der Führung machten wir uns
ein Bild von der schweren Arbeit im
Bergbau. Anschließend besichtigten
wir ein Glaswerk. Wieder im Hotel, traf
man sich nach dem Essen in der Bar,
um kräftig das Tanzbein zu schwingen,
bei speziellen Showeinlagen wurde
viel gelacht. Doch an dem Abend hieß
es auch Koffer packen, denn der näch-
ste Tag war unsere Heimreise und auf
dem Programm standen noch Weimar
und Erfurt. Unser Stadtführer in Wei-
mar war ein Kenner der Geschichte
und so begleitete er uns auch nach Er-
furt. Von diesem Rundgang waren wir
alle sehr begeistert, es ist eine wun-
derschöne Stadt mit schönen Gebäu-

den, die der Krieg verschont hatte.
Viele erwogen hier ein paar Tage Ur-
laub zu machen.
Mit vielen guten Eindrücken, Daten
von Geschichte usw. machten wir uns
auf den Heimweg. Am frühen Abend
sind wir wohlbehalten in Essenheim
angekommen. Alle waren sich einig,
dass dies ein gut gelungener Ausflug
war, den Gerd Adrian organisierte.

G. A.

Sport

SG Jugenheim/Parten -
heim/Schwabenheim 
veranstaltet Sommerturnier
Die Jugendfußballer der SG Jugen-
heim/Partenheim/Schwabenheim ver-
anstalten wieder zur Vorbereitung auf
die neue Saison ihr traditionelles Som-
merturnier am Wochenende 20.- bis
22. August 2010.
Ausgetragen wird das Turnier für die E-
F-, und G-Junioren jeweils in der Par-
tenheimer Sportarena. Interessenten
können sich gerne unter sommertur-

Essenheim

Jugenheim

Veranstaltungen
Klein-Winternheim
25. 6. 2010, 18.00 Uhr
Treffen des Arbeitskreises
„Dorferneuerung”
Rathaus, Hauptstr. 6
Ratssaal 1. OG

25. 6. 2010, 20.00 Uhr
FWG Klein-Winternheim
Jahresversammlung
Vereinsheim des Sportvereins

Nieder-Olm
27. 6. 2010, 15 - 18 Uhr
Spielkreis Nieder-Olm
Sommerfest
Karl-Sieben-Str. 70

30. 6. 2010, 20.00 Uhr
NOCV - Aktiventreff
Vereinslokal „Zum Häus´chen”

Ober-Olm
28. 6. 2010, 20.00 Uhr
Veranstaltung:
Aktionsteam „Sicherer Schulweg”
Einschulung 2010/11
Mehrzweckraum der Grundschule

Sörgenloch
27. 6. 2010, 10.00 Uhr
FC 1959 Udenheim
Tag des Fußballs
Sportgelände Udenheim

1. 7. 2010, 15.00 Uhr
Gemeinde Sörgenloch
Seniorentreff
Rathaus, Mehrzweckraum

Stadecken-Elsheim
25. - 27. 6. 2010
TSVgg 1848 - Sportwochenende
Fr ab 18 Uhr: Fußball:
Mitternachts-Jedermannturnier
Sa ab 17 Uhr: Sommerfest
So ab 8 Uhr: Kreisrangliste
der Schüler und Jugend des
Tischtenniskreises Bingen
So ab 10 Uhr: Fußball:
Johann Baumgärtner
Gedächtnisturnier der Junioren
Sportplatz und Selztalhalle

30. 6. 2010, 19.00 Uhr
MGV Elsheim
öffentliche Singstunde
Katharina-von-Bora-Garten

Zornheim
25. 6. 2010, 19.00 Uhr
Initiative Kultur in Zornheim
„Alpenglüh´n im Wingert”
Treffpunkt Ulmenplatz

30. 6. 2010, 14 - 16 Uhr
Förderverein Grundschule
Schulbuchbasar, Schulhof
(Bei Regen: Überdachung
vor dem Schuleingang)

30. 6. 2010, 15.00 Uhr
Musiktheater-AG der Ganztagsschule
und Musikschule der VG
„Wie Vampire ihre Zahnschmerzen
loswerden”
Gymnastikhalle der Grundschule

Verbandsgemeinde Wörrstadt
Partenheim
27. 6. 2010, 13.00 Uhr
SGP 1898 e.V.
Seifenkistenrennen
Heerstraße

Udenheim
1. 7. 2010, 20.00 Uhr
Elternkreis „Kinder von Tschernobyl”
Stammtisch
Gaststätte „Zur Osterpforte”

Kunst / Kultur

Feste / Feiern

Verbandsgemeinde
23. 6. 2010, 18.00 Uhr
IGS Nieder-Olm
Konzert
„König der Löwen
trifft Streicher und Co.”
Mensa der IGS

27. 6. 2010, 11.00 Uhr
Sommerfest
der Seniorenresidenz
anl. des 10-jährigen Bestehens
Nieder-Olm
Mühlweg 25

Klein-Winternheim
27. 6. 2010, 10.30 Uhr
Musikverein
Sommerfest
Andreasplatz

Ober-Olm
26. 6. 2010, 18.00 Uhr
ASV Seerose Ober-Olm
Sonnwendfeuer
Vereinsgelände
Zufahrt über den Mühlenweg

Sörgenloch
26. 6. 2010, 18.00 Uhr
TuS Sörgenloch
Sommerfest
Sportheim

Verbandsgemeinde Wörrstadt
Wörrstadt
26. und 27. 6. 2010
1. Stadtfest
Neunröhrenplatz
Sa ab 19.30 Uhr
So ab 10.30 Uhr
und 13 - 18 Uhr
verkaufsoffener Sonntag

Verbandsgemeinde Alzey-Land
Offenheim
25. - 27. 6. 2010
Weinfest der VG

Veranstaltungen der Kultur- 
und Weinbotschafter/innen
finden Sie unter www.kultur-und-
weinbotschafter-rheinhessen.de
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nier@jsg-jugenheim-partenheim.com
anmelden oder informieren. Über eine
Teilnahmezusage entscheidet der Ein-
gang der Anmeldungen. 
Weitere Infos zum Sommerturnier und
den Jugendfußballern der JSG erhal-
ten Sie im Internet unter
www.jsg-jugenheim-partenheim.com

O. S.

Was sonst noch

FFW Jugenheim -
Spießbratenessen
Am Samstag, 26. Juni, findet das tra-
ditionelle Spießbratenessen auf dem
Rathaushof statt. Für Getränke ist
ebenfalls gesorgt. Beginn 18 Uhr. Bei
widrigen Witterungsbedingungen fei-
ern wir in der Sport- und Gemeinde-
halle. Es laden ein und freuen sich auf
Ihr Kommen: die Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr. B. Fr.

WM-Aktion Torwand-
schießen im CAP-Markt
Kommen Sie vorbei und nutzen Sie Ih-
re Chance auf einen tollen Gewinn.
Mit Sponsorenunterstützung veran-
staltet der CAP-Supermarkt in Jugen-
heim ein großes Torwandschießen.
An den Samstagen 26.6. und 3.7.,
während der Weltmeisterschaft, be-
steht die Möglichkeit, die eigene Fuß-
ballstärke und Ballgeschick zu nutzen,
um sich zu qualifizieren. Finale mit Sie-
gerehrung und evtl. Stechen am 3.7.
von 15 - 16 Uhr.
Kinder zahlen für 6 Schuss 0,50 Euro
und Erwachsene 1 Euro.
Mit dem Beitrag wird die Kinderkrebs-
hilfe Mainz e.V. unterstützt und man
hat die Chance, einen der attraktiven
Preise, die von ortsansässigen Gewer-
bebetrieben gestellt werden, zu gewin-
nen.
Gewinne Kinder
1. Deutsches Nationaltrikot
2. große Sportausrüstung
3. kleine Sportausrüstung
4. - 10. Platz: Attraktive Trostpreise
Gewinne Erwachsene:
1. Flachbildfernseher
2. Sat-Receiver
3. Weingutschein + Sportausrüstung
4.- 10. Platz: Attraktive Trostpreise
Der CAP-Lebensmittelmarkt in Jugen-
heim ist ein Integrationsbetrieb der

Gesellschaft für psychosoziale Einrich-
tungen. Als soziale Franchise-Unter-
nehmen gibt es in Deutschland schon
mehr als 50 dieser Märkte. Die Ge-
schäfte sind Lebensmittel-Supermärk-
te mit breitem Sortiment. Das Beson-
dere: Hier werden Menschen mit Han-
dicap beschäftigt.
Weitere Info über www.gpe-mainz.de 

E. Sie.

Infos Ihrer Gemeinde

Senioreninformation
Grillfest
Zum diesjährigen Grillfest laden wir al-
le Seniorinnen und Senioren und
selbstverständlich auch andere inte -
ressierte Bürgerinnen und Bürger herz-
lich am Dienstag, 6. Juli, ins Haus Rit-
zinger ein. Beginn ist um 16.00 Uhr.
Anmeldungen können in der Gemein-
deverwaltung oder im Café am An -
dreasplatz erfolgen. Der Kostenbeitrag
in Höhe von 7 Euro beinhaltet Speisen
und Getränke. U. Gr.

Sport

Große Erfolge für den RSV
bei den TT-Kreisranglisten 
Wie immer, wenn der RSV Klein-Win-
ternheim als Ausrichter der Schüler-
und Jugendranglisten des Tischtennis -
kreises Mainz fungiert, sind die Erwar-
tungen hoch, dass die „Lokalmatado-
ren“ des Gastgebers in ihren jeweili-
gen Altersklassen auch ganz vorne
mitspielen. In diesem Jahr ist das un-
seren Jungs und Mädels im ganz
großen Stil gelungen und man kann
mit Fug und Recht behaupten, dass
man nicht nur quantitativ (mit 21 ge-
meldeten Teilnehmern), sondern auch
qualitativ die Konkurrenz aus dem
Kreis dominiert hat. 
Zweifellos den größten Eindruck hin-
terließen unsere Spieler in der männli-
chen Jugend: Alle drei Treppchenplät-
ze gingen an RSVler. Sieger wurde Ma-
rin Schmid vor Florian Oehme und
Matthias Becker. Marco Gottwald war
aufgrund seiner Teilnahme bei den
Deutschen Meisterschaften der Ver-
bandsklassen von der Rangliste frei-

gestellt. Bei den A-Schülern konnte
nur der Finther Jurij Magit einen weite-
ren Ranglistenerfolg der Klein-Win-
ternheimer verhindern. Er gewann vor
unseren Talenten Nicolas Brusen-
bauch und David Schöne. In der glei-
chen Altersklasse belegte bei den
Mädchen Annika Meier den dritten
Rang. 
Ein ähnliches Bild wie im Jugendbe-
reich ergab sich in der Konkurrenz der
B-Schüler. Hier siegte Henrik Brusen-
bauch vor Vereinskamerad Marcel
Prasse, der sich gleich in seinem er-
sten Jahr als B-Schüler ganz weit vor-
ne platzierte. 
Sehr erfreulich war schließlich auch
die Bilanz bei unseren jüngsten Teil-
nehmern: C-Schüler Carsten Wenz er-
gatterte sich dank klugem Spiel den
zweiten Rang im überraschend star-
ken Feld. Leonard Meier wurde nach
guter Leistung Vierter, Timo Wolf über-
zeugte ebenfalls mit Rang 7. 
Ein kleines Highlight des Wochenen-
des waren schließlich die tollen Ergeb-
nisse unserer C-Schülerinnen, die sich
mit Esther Schöne (1.) und Katharina
Pithan (2.) auf den obersten beiden
Treppchenplätzen positionierten. Pau-
lina Liebeck und Marie Holzenthal
folgten auf den Plätzen 4 und 5.St.Na.

RSV-Mädels bei den
Grundschulmeister-
schaften siegreich!

v.l.n.r.: Esther Schöner, Paulina 
Liebeck, Marie Holzenthal, Katharina
Pithan.

Bei den Grundschulmeisterschaften
des Mainzer Kreises gelang unseren
Klein-Winternheimer Mädels (Esther
Schöne, Paulina Liebeck, Marie Hol-
zenthal und Katharina Pithan), die alle-
samt auch für den RSV spielen, direkt
bei der allerersten Teilnahme der große
Coup. Sowohl gegen die beiden
Teams aus Drais als auch gegen die
Schulmannschaft aus Undenheim hiel-
ten sich unsere Nachwuchsspielerin-
nen schadlos und holten sich somit
mit einer blütenreinen Weste den Po-
kal für die Paul Klee - Grundschule
Klein-Winternheim.
Bei den Jungen hatte es unser Team
(Leonard Meier, Luca Behrendt, Paul
Hermanns und Jan Lusche) schwer, da
sie auf viele Teams trafen, in denen er-
fahrene Tischtennisspieler agierten.
Dennoch ergatterte man sich mit zwei
Siegen und vier Niederlagen einen gu -
ten 5. Platz. Text/Foto: St. Na.

Vereinsleben

Mitgliederversammlung
2010 - SV 1965 e.V. 
Am 23. April 2010 fand die Mitglieder-
versammlung 2010 des SV 1965 Klein-
Winternheim e.V. im Sportheim „Am
Bandweidenweg“ statt.
Pünktlich um 19.00 Uhr begrüßte der
1. Vorsitzende Gottfried Erndl die er-

schienenen Mitglieder sowie die Orts-
bürgermeisterin Ute Granold. Dem Ge-
denken an die Verstorbenen folgten
die Rückblicke auf das vergangene
Jahr und die Vorschau auf das neue
Jahr durch den 1. Vorsitzenden, Kas-
sierer Ulf Weißfuß, Spielausschussvor-
sitzenden Malte Jacobsen, Jugendko-
ordinator Jonas Ashour sowie der Be-
richt der Kassenprüfer. Bevor nun der
neue Vorstand gewählt wurde, be-
dankte sich Gottfried Erndl bei den
nicht mehr zur Wahl stehenden Vor-
standsmitgliedern Jonny Molitor (2.
Kassierer), Petra Müller (2. Schriftfüh-
rerin), Werner Kiedrowitz (Wirtschafts-
ausschuss) sowie Andreas Poppe
(Baukoordination) für die langjährige
und  konstruktive Zusammenarbeit mit
einer Urkunde und einem Präsent. 
Der neu gewählte Vorstand setzt sich
wie folgt zusammen: 1. Vorsitzender:
Gottfried Erndl, 2. Vorsitzender: Mar-
kus Gabel, 1. Kassierer: Ulf Weißfuß, 2.
Kassierer: Sven Baumann, 1. Schrift-
führerin: Heike Bankmann, 2. Schrift-
führer: Bejamin Rösler, Spielaus-
schuss: Malte Jacobsen, Sascha
Hauch, Jugendleitung: Tomas
Weißwange, Karsten Wegfahrt, Jonas
Ashour, Leiter AH: Gerriet Beckmann, 

Klein-Winternheim

Aus der Geschäftswelt 

v. li. Tanja Nostadt, Hans-Peter Schneider,
Martina Jakoby und Alexander Feist

Gasthaus „Die Wampe“ 

eröffnet in Klein-Winternheim

Seit dem 10. Juni gibt es in Klein-Wintern-
heim am Bahnhof wieder eine Gaststätte
unter deutscher Leitung. „Die Wampe“ ist
jedoch nicht nur Gaststätte, die Philosophie
des Inhabers Herrn Hans-Peter Schneider
ist es, dieses Lokal nach alter Gasthaustra-
dition zu führen. Miteinander kommunizie-
ren, gemütlich zusammensitzen, fröhlich
sein und lachen, gutes heimisches Essen 
genießen und einen Wein oder ein frisches
Bier vom Fass trinken! 
Hierfür steht ein Speisesaal, eine gemütli-
che Außenterrasse, ein Gesellschaftsraum
für ca. 25 Personen mit Leinwand, der auch
für Vereinstreffen und Präsentationen 
genutzt werden kann, und der Raucher -
bereich an der Theke zur Verfügung.
Nachdem drei Monate aufgeräumt, saniert
und renoviert wurde, freut sich nun das 
8-köpfige Team der „Wampe“ seine Gäste
in den hellen und geschmackvoll eingerich-
teten Räumlichkeiten zu verwöhnen. 
Dabei wird größter Wert auf frische Zube-
reitung und erstklassige Qualität gelegt. 
So wird z.B. das Fleisch von einer regional
bekannten Metzgerei bezogen, die Soßen
werden mit eigens hergestellten Fonds 
zubereitet. Die abwechslungsreiche Speise-
karte enthält u.a. auch Gerichte aus dem
Westerwald und dem Schwabenland.
Werktags wird in der Zeit zwischen 
11.30 Uhr und 14.00 Uhr ein wechselndes
Tagesessen angeboten. Den Speiseplan 
finden Sie wöchentlich im Anzeigenteil.
Besuchen Sie dieses urig deutsche Gast-
haus mit insgesamt 80 Sitzplätzen täglich
außer montags von 11.00 Uhr bis 23.00
Uhr, die Küche ist bis 21.00 Uhr, nach 
Anmeldung auch bis 22.00 Uhr offen.
Telefon 0 61 36 / 7 66 73 50

A-Jugend Meister der Bezirksklasse
Rheinhessen-Nord

Mit einer tollen Sai-
sonleistung hat es
die A-Jugend der
JSG Partenheim/
S c h w a b e n -
heim/Jugenheim
geschafft, den
Meis tertitel der Be-
zirksklasse Nord zu
erringen.  Die gute
spielerische Lei-
stung wurde am
Saisonende mit 11
Punkten Vorsprung
auf den Tabellenzweiten belohnt. Das Team, das fast komplett zusam-
menbleibt, freut sich schon jetzt auf rassige und spannende Spiele 
nächste Saison in der Bezirksliga Rheinhessen. Ein besonderes Danke-
schön gilt allen Fans und Sponsoren, die mit ihrer Unterstützung einen
großen Anteil an diesem Erfolg haben. 
Weitere Infos zur Jugendspiel gemeinschaft erhalten Sie im Internet unter
www.jsg-jugenheim-partenheim.com Text/Foto: O. S.
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Wirtschaftsausschuss: Cornelia Kie-
drowitz, Thomas Ditt, Helmut Woll-
städter. Die harmonische Mitglieder-
versammlung endete mit dem Sport-
lergruß. He. Ba.

Was sonst noch

40-jähriges Jubiläum des
St. Franziskus Kindergar-
tens in Klein-Winternheim

Markus Betz, Vertriebsleiter der
Sparda Bank Mainz übergab am
10.06.2010 einen Scheck in Höhe von
2.500 Euro an Bettina Schäfer, die Lei-
terin des Kindergartnes St. Franziskus
in Klein-Winternheim. Von der Spende
sollen Sportgeräte zur Förderung der
koordinativen und motorischen Fähig-
keiten der Kinder angeschafft werden.
Der Kindergarten hat uns um Unter-
stützung gebeten. Wir finden, das ist
eine sehr gute Sache und beteiligen
uns gerne, erklärt Betz das Engage-
ment des Gewinnsparvereines.
Vom Spielkapital des Gewinnsparver-
eins der Sparda Bank Südwest e.V.
wird satzungsgemäß ein Teil für gute
Zwecke abgeführt. Mit dem Kauf von
Gewinnsparlosen machen unsere
Kundinnen und Kunden gute Taten wie
diese hier erst möglich. Für die großar-
tige Unterstützung bedanken sich alle
Kinder ganz herzlich. Text/Foto: A. Bo.

Musikverein lädt ein
zum Sommerfest
Der Musikverein Klein-Winternheim

lädt ein zum Sommerfest auf dem
Andreasplatz am Sonntag, 27. Juni.
Programm:
10.30 Uhr Gottesdienst
12.00 Uhr Unterhaltung mit den Ober-
krainern des Musikvereins
14.30 Uhr Konzert des Jugendorche-
sters des Musikvereins
18.00 Uhr Open Air Konzert mit dem
Musikverein
20.00 Uhr Unterhatung mit den „Nop-
pers” - die Band für jeden Anlass. 
Wir freuen uns bei hoffentlich gutem
Wetter auf Ihren Besuch. 
Bei schlechtem Wetter findet die 
Veranstaltung in der Radsporthalle
statt.
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens 
gesorgt. P. Bu.

Sport

Erfolgreiche Kooperation
Burgschüler erringen Tischtennis-
Grundschulmeisterschaft

v.l.n.r.: Lukas Faust, Lehrerin und Initia-
torin Karen Sting, Leon Vankeirsbilk,
Betreuer und TTC-Boss Johannes
Faust, Julian Rasch, Leon Görg, Mario
Mohr und Rektor Edgar Jäckle.

Karen Sting, sportbegeisterte Lehrerin
an der Nieder-Olmer Grundschule, ist
stolz auf ihre Jungs und der TTC ist
hoch zufrieden über eine gelungene
Zusammenarbeit. 
Bereits die erstmalige Teilnahme eines
Teams der Burgschule an den Grund-
schul-Tischtennismeisterschaften des
Kreises Mainz - gleich 4 aus dem Sie-
gerquintett gehören zu den Nach-
wuchshoffnungen des TTC - bescher-
te den Nieder-Olmern das angestrebte
Erfolgserlebnis.
Lukas Faust, Leon Vankeirsbilk, Julian
Rasch, Leon Görg und Mario Mohr
blieben in allen 6 Begegnungen ohne
Punktverlust und sicherten sich damit
souverän den Meistertitel vor der
Grundschule Zornheim, die sich mit
dem zweiten Platz zufrieden geben
musste. Auch bei den „Profis“ im
Schülerbereich gibt es positive Nach-
richten. Bei den Kreisranglisten der
Schüler und Jugend errangen Simon
Preusser (Schüler B) und Lukas Faust
(Schüler C) jeweils den Bronzeplatz
und sicherten sich damit die Teilnah-
meberechtigung für die Rheinhessen-
rangliste, die im September ausgetra-
gen wird. Text/Foto: Wo. Ke.

Vereinsleben

FSV Informationen
Das Amt des Jugendleiters beim FSV
Nieder-Olm wird Wolfgang Schneider
ab dem 1. Juli 2010 übernehmen.
Wir werden ab dem 16. August 2010
neben dem FSV Vereinsheim eine Ge-
schäftsstelle haben, Sprechstunden
ab dem 1. Juli im FSV Vereinsheim
Montag 16-19 Uhr, Dienstag 10-13
Uhr, Donnerstag 16-18.30 Uhr, Sams-
tag 10-12 Uhr. 
Info: wolfgang.sport.2010@web.de 
Telefon Nr. 01 60 / 96 78 54
Der FSV Nieder-Olm sucht für seine
Jugendmannschaften im D -und C-Ju-
gendbereich noch Trainer/innen, Info:
01 60 / 96 73 08 54. W. Schn.

NOCV-Aktiventreff
Der Nieder-Olmer-Carnevalverein (NO-
CV) lädt seine Mitglieder zum Aktiven-
treff am Mittwoch, 30. Juni 2010, um
20.00 Uhr ins Vereinslokal „Zum
Häus’chen“ ein. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem ein Rückblick auf
das Straßenfest 2010. B. Müm.

Erfolgreiches Spargelfest
Das 2. Spargelfest des GV Liederkranz
1946 e.V. Nieder-Olm war wieder eine
gut besuchte Veranstaltung.
Bereits kurz nach 12 Uhr war das Ca-
marahaus fast bis auf den letzten Platz
besetzt. Die angebotenen Speisen
fanden reißenden Absatz und wurden
als sehr schmackhaft gelobt.
Küchenchef Frank Schwarztrauber hat
sich mit seinen Helferinnen und Hel-
fern schon am Tag vorher viel Mühe
bei der Zubereitung gegeben. Nach-
dem am Sonntag gegen 17 Uhr alles
wieder aufgeräumt war, hat der ge-
mischte Chor um 18 Uhr dem
langjährigen Mitglied Else Schulz ein
Ständchen zum 90. Geburtstag ge-
sungen. H. Mü.

Viele DLRG-Einsätze
Die DLRG Ortsgruppe Nieder-
Olm/Wörrstadt blickte bei der jüngsten
Jahreshauptversammlung auf ein er-
folgreiches Jahr zurück. Der techni-
sche Leiter Einsatz, Holger Zajonc, be-
richtete über Einsätze beim Guten-
berg-Marathon, beim Binger Feuer-
zauber, im Nieder-Olmer Freibad so-
wie auf den Reitanlagen in Ebersheim
und Uhlerborn. Jugendwart Daniel
Schüßler betonte die erfolgreiche Teil-
nahme der DLRG-Rettungsschwim-
mer bei verschiedenen Meisterschaf-
ten und dankte den 55 Kindern und Er-
wachsenen, die das Einsammeln der
Weihnachtsbäume wieder ermöglicht
hatten. Insgesamt rund 60 Kinder ver-
besserten ihre Schwimmfähigkeit bei
Fortgeschrittenenkursen. Die Ver-
sammlung bestätigte die Wahlen des
Jugendvorstands, nach denen Daniel
Schüßler und Anja Parotat die Jugend-
warte sind. Neu im Team sind Elena
Brück, Uwe Kätzel und Lucas Hoh-
mann. DLRG Bezirksleiter Holger
Michalczyk ergänzte, dass es wieder
einen Bezirksjugendvorstand gibt.
Im Bereich Ausbildung verwies Daniel
Schüßler als dessen Leiter auf 60 Ret-
tungsschwimmabzeichen von Bronze
bis Gold, die abgelegt wurden. Auch
beim Jugendschwimmen errangen
insgesamt fast 90 Personen ihre
Schwimmabzeichen. Am Kleinkinder-
schwimmen, das in der Sonderschule
K und im Rheinhessenbad stattfindet,
nahmen mehr als 200 Kinder erfolg-

Nieder-OlmKuscheltiere helfen lachen e. V.

v.l.n.r.: Krishna 
Pradad (1. Vorsit-
zender), Alexander
Liebscher (Schrift-
führer), Ulf Weißfuß
(2. Vorsitzender),
Gabi Höhn 
(Bezirksleiterin 
Lotto Mainz), 
Daniel Engraf 
(Lotto-Annahme-
stellenleiter 
Klein-Winternheim)

Einen Scheck der Lotto Stiftung Rheinland-Pfalz über € 1.500 für den
Klein-Winternheimer Verein Kuscheltiere helfen lachen e. V. übergaben
stellvertretend Gabi Höhn, Bezirksleiterin Lotto Mainz, und Daniel Engraf,
Lotto-Annahmestellenleiter Klein-Winternheim an den ersten Vorsitzen-
den Krishna Prasad, den Schriftführer Alexander Liebscher und den 
zweiten Vorsitzenden Ulf Weißfuß. Hiermit würdigt die Lotto Stiftung
Rheinland-Pfanz die geniale Idee und Arbeit des Vereins, Kuscheltiere,
Spielzeug und Kleidung in Deutschland zu sammeln und Kindern in 
bedürftigen Regionen  zu übergeben.
Der Verein Kuscheltiere helfen lachen e. V. ist weiterhin auf der Suche
nach Kuscheltieren, Spielzeugen und Sommerbekleidung. Um weitere 
Aktionen wiederholen zu können, werden sowohl weitere aktive als auch
passive Mitglieder sowie Förderer benötigt. Jeder Interessierte kann eine
große Bereicherung für den Verein sein. 
Das Ziel ist es, dieses Glücksgefühl der Kinder zu erhalten und zu 
wiederholen, getreu dem Motto „Kuscheltiere helfen lachen - immer und
überall“. Kontakt über www.kuscheltier-ev.de Text/Foto: U. We.

Neue Impulse für „Jumelage“

Unser Bild zeigt
den Bürgermeister
von Recey Claude
Vinot (li.) und 
Dieter Kuhl (re.) 
mit Ehefrau Gabi
vor dem Rathaus in
Recey sur Ource.

Seit 1967 besteht
die Partnerschaft
zwischen Nieder-
Olm und der fran-
zösischen Gemein-
de Recey sur Ource. Damals unterzeichneten Bürgermeisterin Madame
Parisot und Bürgermeister Georg Taulke die Partnerschaftsurkunde. 
Seitdem gab es viele gegenseitige Besuche und Kontakte zwischen den
Partnern. Besonders die privaten Kontakte zwischen den Familien 
prägten die Verbindung und bewährten sich zum Teil über Jahrzehnte.
Grund genug für Stadtbürgermeister Dieter Kuhl, nun seinen Antrittsbe-
such bei seinem Amtskollegen Claude Vinot in Recey zu machen.
Beide Bürgermeister diskutierten ausführlich verschiedene Ansätze, wie
man  der Partnerschaft/Jumelage beider Gemeinden neue Impulse geben
könnte. Sie waren sich einig, dass die nunmehr 43-jährige Freundschaft
weiter gepflegt werden soll. Text/Foto: D. Ku.
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reich teil. Kassenführerin Klara Ohl be-
richtete von etwa höheren Ausgaben
als Einnahmen und davon, dass aus
den Mitgliedsbeiträgen und Zuschüs-
sen rund 2000 Euro weiterer freier
Rücklagen gebildet werden konnten.
Christiane Brück berichtet über eine
Zunahme der Mitgliederzahlen und
Andreas Brandt bestätigte der Kas-
senführerin eine einwandfreie Arbeit.
Er wurde als Kassenprüfer wiederge-
wählt. A. G.

Tag der offenen Tür 
beim DRK

Am 12. Juni stand beim DRK Nieder-
Olm alles unter dem Motto anfassen,
anschauen, zuhören und ausprobie-
ren. „Wir wollen unseren Verein trans-
parenter machen“, erklärt Ralf Heimer-
mann den Grund für die Veranstaltung. 
Mit der offiziellen Begrüßung durch
den Vorsitzenden Dr. Ralph Albrecht
begann die Veranstaltung. 
Eingerahmt durch Live-Musik von
„The Blue Ribbon Four“ gab es im
Halb-Dtunden-Takt Vorführungen der
Bereitschaft, Seniorengymnastik und
des Jugendrotkreuzes. Für weitere In-
formationen standen die vielen Helfer
an den Ständen bereit. Hier konnte
man sich beispielsweise über die Ar-
beit der Notfallnachsorge informieren,
einen eher unbekannten, aber sehr
wichtigen Bereich des DRK in Nieder- 
Olm. Zum Einsatz kommt die Notfall-
nachsorgegruppe, wenn ein Mensch
plötzlich schwer verunfallt oder ver-
stirbt und die Angehörigen Hilfe brau-
chen, um mit der neuen Situation um-
zugehen. Den ganzen Tag standen die
Rettungsfahrzeuge offen und in Ruhe
hatte man die Möglichkeit, sich das In-
nenleben eines solchen Fahrzeuges
anzuschauen. Mit zwei Demonstratio-
nen machten die jungen Mitglieder des
Jugendrotkreuzes deutlich, was sie
können. Bei der Seniorengymnastik
nutzte der ein oder andere die Chance

und machte einfach mit. „Ich denke,
wir sind unserem Ziel näher gekom-
men. Auf jeden Fall werden wir 2012
wieder einen Tag der offenen Tür ma-
chen“, machte Ralf Heimermann deut-
lich. Text: R. Hei./Foto: P. Mö.

Was sonst noch

Wandern mit dem TV 1893
Nieder-Olm
Die nächste geführte Wanderung des
TV 1893 Nieder-Olm ist am Sonntag,
den 27.6.2010 und wird im Gebiet des
Soonwaldstiges sein. Die Wegstrecke
ist ca. 15 km. Fahrkilometer ca. 60 km.
Treffpunkt für die Wanderung ist der
Parkplatz an der Regionalschule (Ma-
ler Metten Weg) um 9.00 Uhr. Zur Aus-
rüstung gehören: Feste Wanderschu-
he, Regenkleidung und Verpflegung.
Gewandert wird bei jedem Wetter. Am
Ende der Wanderung wird eingekehrt.
Der Ausrichter übernimmt keinerlei
Haftung. Information: F. Sassenroth,
Tel. 0 61 36 / 14 24. Eb. Dr.

Gemeindefahrt der 
Ev. Kirchengemeinde
Die Gemeindefahrt der Ev. Kirchenge-
meinde Nieder-Olm führt am Dienstag,
dem 29. Juni (Abfahrt um 11.00 Uhr,
Abfahrtstellen: Am Goldberg, Wein-
bergstraße/Höhenweg, Königsberger
Straße/Zornheimer Straße, Uhland-
straße, Rathausapotheke, Ingelheimer
Straße/Mühlweg) zur Landesgarten-
schau nach Bad Nauheim. Zunächst
erfolgt eine Führung durch die weltweit
einzigartige Jugendstilanlage um den
Sprudelhof mit seinen verschiedenen
Schmuckhöfen und Badehäusern. Da-
nach besuchen wir die Landesgarten-
schau im Goldsteinpark mit verschie-
denen Attraktionen. Der Fahrpreis be-
trägt 20 Euro für Fahrtkosten, Eintritt
und Führung. Anschließend gibt es die
Möglichkeit zu Vesper oder Kaffee und
Kuchen. Die Rückkehr ist gegen 19.00
Uhr geplant.

Anmeldungen bei Jörg Illing, Bahnhof-
str. 16, 55268 Nieder-Olm, Tel. 0 61 36
/ 92 42 17. C. Wag.

Familienpaten gesucht
Das Lokale Bündnis für Familie in Nie-
der-Olm und das Lokale Bündnis für
Familie des Landkreises Mainz-Bingen
bitten um Unterstützung:
Seit fast 2 Jahren gibt es im Landkreis
das Familienpatenprojekt. Hier enga-
gieren sich ehrenamtliche Helfer, um
Familien bei der Kinderbetreuung, im
Haushalt, bei Einkäufen, bei Arztbesu-
chen, in der Freizeitgestaltung, bei
Amtsgängen etc. zu unterstützen. Den
zeitlichen Umfang bestimmen die Pa-
ten selber.
Anfangs gab es in der Projektgruppe
die Bedenken, die Familien würden
solche Hilfe nicht annehmen, aber ge-
nau das Gegenteil ist eingetroffen. Vie-
le Familien, gerade in der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm, suchen nach sol-
cher Unterstützung, aber es gibt zu
wenig Paten.
Die Paten haben ca. alle 4 Monate die
Möglichkeit, sich untereinander ken-
nen zu lernen und auszutauschen,
können an Erste-Hilfe-Kursen teilneh-
men und einigen anderen Fortbil-
dungsveranstaltungen, die sie bei ihrer
Arbeit in den Familien gut gebrauchen
können. Einmal im Jahr gibt es ein
Sommerfest, zu dem alle Paten und
Familien eingeladen sind. Möchten Sie
gerne Familienpate werden?
Weitere Informationen bei Diana Nord-
mann, Tel. 0 61 36 /75 60 69 oder di-
rekt in der Kreisverwaltung bei Frau
Maike Hahn (Patenkoordinierung): 
Tel. 0 61 32 / 7 87 31 68 Mail:
hahn.maike@mainz-bingen.de D. No.

Schwangeren-Treff 
und Baby-Treff 
Nachwuchs gesucht!
Immer dienstagsvormittags treffen
sich im Camarahaus werdende Mütter
und später dann Mütter mit Kindern im

1. Lebensjahr. Begleitet werden die
Gruppen von Kinderkrankenschwester
Diana Nordmann, die Ihnen für Fragen
rund um das Kind bereitsteht. 
Schwangeren-Treff  9-10:30 Uhr
Baby-Treff 10:30-11:45 Uhr 
Bei Rückfragen: 0 61 36 / 75 60 69
Beide Treffs sind offen und kostenfrei! 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! 

D. No.

Neuer PEKiP-Kurs
Der DKSB Nieder-Olm bietet im Rah-
men seiner Elternschule einen neuen
PEKiP-Kurs an. Das Prager-Eltern-
Kind Programm dient der Entwick-
lungsbegleitung, dem Kontakt zu
Gleichaltrigen und dem Erfahrungs-
austausch der Eltern. Während des er-
sten Lebensjahres des Kindes sollen
durch Bewegungs- und Spielanregun-
gen die Beziehung zwischen Kind und
Eltern gefördert werden. Anmelden
können sich alle Mütter und Väter mit
ihren Febr./März 2010 geborenen Kin-
dern.
Anmeldung und Information: DKSB
Nieder-Olm, Maria-Montessori-Str. 6,
Tel.: 0 61 36 / 92 51 93 (zwischen 9.00 
und 11.00 Uhr). PEKiP-Leiterin: Inge
Ritz-Hebestreit. P. Buß.

Spendenübergabe 
der Künstlergruppe

Dank der großen Besucherzahl des
Jubiläums-Frühjahrsmarktes der
Künstlergruppe Nieder-Olm am 13.
und 14. März 2010 konnten Hilde
Find eisen, Norbert Unkelbach, Elisa-
beth Orth, Susanne und Eric Nieber-
gall, Monika Becker und Karin Böppl
zusammen mit Stadtbürgermeister
Dieter Kuhl (2.v.l.) einen Scheck über
1.000 Euro an Gabriele Ptok (1. Reihe),
Leiterin der Schule mit dem Förder-
schwerpunkt motorische Entwicklung,
Nieder-Olm, übergeben. Dieser Betrag
aus dem Erlös der Cafeteria wird für
die Fertigstellung des bereits vorhan-
denen Klettergerüstes verwendet. 

Text: E. O./Foto: A. Pos.

Was sonst noch

Veranstaltung: 
Aktionsteam „Sicherer
Schulweg“, Einschulung
2010/11
Wenn Ihr Kind dieses Jahr eingeschult
wird, haben Sie sich sicherlich auch
bereits Gedanken - und Sorgen - we-
gen des Schulweges gemacht. Die be-
stehende Verkehrssituation in Ober-
Olm hat sich zwar in den letzten Jah-
ren verbessert, doch leider ist sie im-
mer noch in einigen Bereichen gerade
für Kinder problematisch.
Es darf in diesem Zusammenhang
aber nicht außer Acht gelassen wer-

Ober-Olm

Else Schulz feiert 90. Geburtstag

Fröhlich schwat-
zend und zur Musik
schunkelnd, lässt
es sich die muntere
Gästeschar bei
Kaffee und liebe-
voll  verzierten 
Torten und Kuchen
schmecken. Mitten
unter ihnen sitzt
das Geburtstags-
kind Else Schulz,
die an diesem 
20. Juni ihren 
90. Geburtstag feiert und das fröhliche Treiben rund um sich herum sicht-
lich genießt. „Ich hätte so eine große Feier gar nicht hinbekommen, aber
meine Lieben haben das alles hier für mich arrangiert“, erzählt sie voller
Begeisterung.  Die hat sie sich erhalten, obwohl sie viel Schlimmes
während des Krieges durchmachen musste: Einzug des frisch gebacke-
nen Ehemannes in die Wehrmacht, russische Besatzung und schließlich
ihre Vertreibung aus der Heimat Ostpreußen. Unterkriegen lassen hat sich
Else indes nie. 
Neffe Erhard ist es, der ein wenig aus dem Nähkästchen plaudert und den
starken Willen seiner Tante verdeutlicht: „Als wir ihren in die Jahre 
gekommenen Mercedes damals in guter Absicht in einen Golf umge-
tauscht haben, hat sie sich glatt geweigert, damit zu fahren“, erinnerte er
sich lachend. Dabei blieb es auch: Der Golf musste weg, ein Mercedes
musste wieder her. Den fährt die Jubilarin noch heute mit Umsicht und
Stolz. Den krönenden Abschluss des rauschenden Festes machten am
frühen Abend die „Olmenos“ mit einem schmissigen Geburtstagsständ -
chen. Text und Foto: An. Ma.
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den, dass ein großer Teil des mor-
gendlichen Verkehrs durch Eltern ver-
ursacht wird, die ihre Kinder zur Schu-
le oder zum Kindergarten fahren. Wir
appellieren daher an Sie als Eltern von
Erstklässlern, Ihre Kinder - am Anfang
natürlich unter Begleitung - zur Schule
laufen zu lassen.
Das Aktionsteam „Sicherer Schulweg“
hat es sich zum Ziel gesetzt, Maßnah-
men und Aktionen zur Sicherung des
Schulweges durchzuführen. 
Einladen möchten wir Sie, wie bereits
in den vergangenen Jahren, zu einem
Elterninformationsabend zum Thema
Verkehrssicherheit am 28. Juni 2010
um 20:00 Uhr im Mehrzweckraum der
Grundschule Ober-Olm. Sie erhalten
ausführliche Informationen über die
Blumen- und Dreiecksmarkierungen
auf den Gehwegen und die vorge-
schlagenen Schulwege. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte
an den Schulelternbeirat Frau Schnau-
belt, Tel. 0 61 36 / 8 58 87 oder Herrn
Andrew Ullmann, Telefon 0 61 36 / 
99 64 06. A. U.

Sport

Tag des Fußballs
Der FC 1959 Udenheim freut sich auf
alle Freunde und lädt ein zum Tag des
Fußballs 2010 am 27.6. auf dem
Udenheimer Sportgelände.
Programm: 
10.00 - 11.30 Uhr Fußballspaß für Kin-
der und Jugendliche
11.30 - 13 Uhr Trainingsauftakt Aktive
13.00 - 15.30 Uhr Ortsturnier
ab 16.00 Uhr Übertragung Achtelfinal-
spiel WM Sv. Pe.

Was sonst noch

Ablesung der Stromzähler
Im Auftrag des Netzbetreibers EWR
Netz GmbH werden ab dem 28. Juni in
folgenden Gemeinden die Stromzähler
abgelesen: 
Sörgenloch: (Elisabeth Hofem, 0 61 36
/ 77 77)
Die Ableser stehen bei Fragen telefo-
nisch unter der angegebenen Nummer
zur Verfügung. Nach dem Energiewirt-
schaftsgesetz ist der Netzbetreiber
verpflichtet, alle in seinem Netzgebiet
installierten Zähler abzulesen. 
Bitte unterstützen Sie deshalb die
EWR-Mitarbeiter und ermöglichen Sie
den problemlosen Zugang zum Zähler.
Um die berufstätigen Kunden anzu-
treffen, wird auch in den frühen
Abendstunden sowie am Wochenende
abgelesen. K. K.

Sport

Karatelehrgang 
bei Bushido Selztal
Am Samstag, 26.6., findet in der Selz-
talhalle ein Karatelehrgang statt, bei
dem neben den Mitgliedern des Bushi-
do Selztal e.V. auch Teilnehmer ande-
rer Karatevereine erwartet werden.
Zwischen 11 und 18 Uhr trainieren

Jung und Alt gemeinsam, aber in zwei
nach Gürtelgraduierungen getrennten
Gruppen beim mehrfachen Vizewelt-
und Europameister Marijan Glad, 6.
Dan. Zuschauer sind herzlich willkom-
men! Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Weitere Infos zum Lehrgang un-
ter www.karate-selztal.de. A.Th.

Mario Beraldo bester
Sportkegler Deutschlands
Der Stadecker Mario Beraldo kehrt als
bester Sportkegler Deutschlands aus
der hessischen Landeshauptstadt
Wiesbaden zurück. Der für den Post
SV Mainz Startende hat sich nach der
fünften Rheinland-Pfalz-Meisterschaft
die erneute Qualifikation gesichert und
ist am Samstag mit viel Selbstbewusst -
sein eingestiegen. Dabei hat er sich
ohne die Erfahrungen der Rundenspie-
le in der Meisterschaft nur mit beharr-
lichem Training in Form gehalten. Mit
meisterlichen 410 Kegeln im Abräu-
men (mit 200 Wurf Gesamt 1054) hielt
er sich sehr gut.
Am Sonntag, dem Finaltag, waren es
vier Anwärter auf den Titel des Deut-
schen Meisters, die sich im direkten
Vergleich auseinandersetzen mussten.
Diesmal war es das Spiel in die Vollen,
das die Mitkonkurrenz erblassen ließ.
Und so spitzte sich das Match zu, bis
die letzten Würfe abgegeben waren.
Der Sandhauser Rene Zesewitz als
Führender baute ab (nach 1070 dann
996), landete auf dem 4. Rang. Der
amtierende Meister Jürgen Zeitler (An-
halt-Bitterfeld) hatte seine Serie been-
det und 2113 Kegeln auf dem Scorer-
bord stehen. Beraldo hatte noch zwei
Würfe und 2105 Holz auf seinem Kon-
to. Mit starken Nerven legte er jeweils
alle Neun um und holte sich den Titel
mit 10 Hölzchen Vorsprung.
Damit ist er wieder Titelträger - zuletzt
nach seinem Husarenstreich im Jahre
2008 in Viernheim. H. B.

Vereinsleben

MGV Elsheim lädt ein
Wir, der Männergesangverein Elsheim,
laden die aktiven und inaktiven Mit-
glieder mit ihren Partnern zur öffentli-

chen Singstunde vor der Sommerpau-
se ein. Sie findet am 30. Juni ab 19 Uhr
im Katharina-von-Bora-Garten, neben
der Paulskirche im OT Elsheim, statt. 
Proben und singen werden der Män-
nerchor, die Jungschnörres und die
Schnörres. Interessierte Bürgerinnen
und Bürger, Gönner des Vereins und
Gäste aus benachbarten Ortschaften
sind ebenfalls herzlich willkommen. 
Ein gutes Glas Wein mit einem
schmackhaften Happen sind mit Ge-
sang noch einmal so gut zu genießen.
Deshalb wird für das leibliche Wohl wie
immer gesorgt. Bei den Liedern aus
dem Repertoire der Chöre gibt es für
die Gäste, wer will, auch sicherlich et-
was zum Mitsingen. J. S.

Zollturm an der 11.000
Mägde-Mühle vor dem
Verfall gesichert

Nachdem eine Firma den Zollturm an
der 11.000 Mägde-Mühle durch Auf-
mauern und Sichern der Steine vorerst
vor dem Verfall gerettet hat, sind jetzt
wieder die Èlsheimer Schnorressänger
am werkeln. Rasen mähen, Bäume
zurückschneiden, Gelände begradigen
und Rasen einsähen waren am Sams-
tag, dem 19.06. angesagt. 22 Helfer-
stunden wurden ehrenamtlich abgelei-
stet. Mit dem Ergebnis sind die Helfer
zufrieden. Dennoch gibt es noch viel
zu tun, denn rund um den Zollturm soll
das Jubiläums-Schnorresfest, am
14.8.2010 in einem schönen Ambiente
stattfinden. Text/Foto: R. Kle.

Noch Plätze frei
bei „Ferien am Ort“
Der Anmeldeschluss wurde verlängert,
noch bis zum 1.7. könnt ihr euch zu ei-
ner der tollen Ferienaktionen von RV
Marienhof Selztal und JFR Selztal an-
melden!
Es sind noch Plätze frei bei der Cow-
boyrunde (12.7.), der Tierrallye (19.7.),
Kleidung selbst designen (5.8.) und
auch für den Tag auf dem Ponyhof am
28.7. könnt ihr euch noch anmelden.
Ein Kletterkurs für Anfänger findet am
21.7. statt - hier sind noch Plätze frei,
genauso wie bei der Schreibwerkstatt,
bei der die Krimiautorin Friederike Ha-
rig mit euch einen eigenen Kinderkrimi
schreiben will, der sogar an einem
Wettbewerb teilnehmen wird! Termine
und Anmeldeformulare unter
www.ponyclub-selztalhof.de E. Scha.

Was sonst noch

Schätze der Heimat
Der Pfarrgemeinderat von St. Walbur-
ga lädt in Zusammenarbeit mit dem
katholischen Bildungswerk Rheinhes-
sen ein zu den Schätzen der Heimat.
Die zweite Exkursion am Mittwoch,
30.6., führt nach Oppenheim und
Dienheim. Abfahrt ist um 13 Uhr an der
katholischen Kirche in Elsheim, Rück-
kehr gegen 19 Uhr; ein Fahrtkosten-
beitrag wird erhoben; Anmeldung un-
ter 0 61 36 / 15 78. Ha. St.

Tag der Rose

Bei angenehmen Temperaturen fanden
die Gäste auch in diesem Jahr wieder
den Weg zum „Tag der Rose“ in den
Burghof. KiStE (Kultur in Stadecken-
Elsheim) e.V. organisierte bereits zum
fünften Mal dieses Fest mit einem klei-
nen Programm. 
„Cantare“, der ev. Singkreis, gab unter
der Leitung von Britta Jobst humorvol-
le Vertonungen von Ringelnatz-Ge-
dichten zum Besten. Von Gerhard
Ganz waren mittelalterliche Lieder und
Tänze zu hören, die er gekonnt auf sei-
ner Drehleier begleitete und „Chorio-
so“, ein neuer erst vor drei Monaten
gegründeter Chor, ließ unter der Lei-
tung von Monika Wagner ein gelunge-
nes kleines Repertoire ertönen. Sechs
mutige Damen und Herren unterzogen
sich den humorigen Quizfragen von
Gunhild Ophoven, die kurioses und
Witziges rund um das Thema Rose zu-
sammengetragen hatte. Die Gewin-
ner/rinnen erhielten je ein Mundart-
buch von Hartmut Keil, der bei einer
„Leseprobe“ im Vorjahr zu Gast bei Ki-
StE war. Für Augen und Sinne boten
die Hobbykünstler Keramik an.
Eine Wiesbadener Rosengärtnerei und
die Marke Flower Label (Rosen aus fai-
rem Handel) von einem einheimischen

Stadecken-Elsheim

Sörgenloch

Die Meisterschaft zum Abschied

Das hätte sich Hans-Peter Strippel
zu Beginn der vergangenen Saision
nicht träumen lassen, dass er mit
der Meisterschaft Abschied nimmt.
Denn unabhängig vom Ausgang,
stand früh für ihn fest, dass er aus
familiären Gründen sein Amt abge-
ben wollte.
Vor zehn Jahren hatte er als 
Jugend-Trainer bei der TSVgg Sta-
decken-Elsheim angefangen und
seine Jungs bereits in seiner zwei-
ten Saison zur A-Jugend-Meister-
schaft mit dem Aufstieg in die Bes-
zirksliga geführt. Heute bilden Spie-
ler aus dieser Jugend das Gerüst
der 1. Mannschaft. Seit 2006 be-
treute Strippel die 1B und krönte
dies nun mit dem unangefochtenen
Gewinn der Meisterschaft in der ab-
gelaufenen Saison 2009/2010; ein wunderbarer Erfolg zum Abschied! 
Entsprechend wurde Strippel bei der Saison-Abschlussfeier umjubelt und
gewürdigt. Alle danken ihm für seine Arbeit für die TSVgg. 

Text: Th. Hi./Foto: KHG

Das Nachrichtenblatt online lesen unter www.nachrichtenblatt-nieder-olm.de



Seite 14 Nichtamtlicher Teil Donnerstag, den 24. Juni 2010

Blumenhaus (Erlös als Spende an den
Marie-Schlei-Verein), gaben dem Fest
den blühenden Rahmen. Mit kulinari-
schen Genüssen konnten die Wün-
sche der Anwesenden befriedigt wer-
den. An einem Stand des VdK waren
Infos über deren Ziele erhältlich.
KiStE Vorsitzende Heidi Burkhart be-
dankte sich bei allen Helfern, Künst-
lern und Mitorganisatoren und erinner-
te daran, dass der Gesamterlös des
Tags der Rose für die Unterhaltung der
Burgscheune bestimmt ist.

Text/Foto. He. Bu.

Neugestaltung 
des Elsheimer Kreisels

Der Kreisel im Elsheimer Ortskern wur-
de auf Initiative und unter Mitwirkung
der „Froschköniginnen“ am vergange-
nen Samstag neu gestaltet.
Die Froschköniginnen, ein überparteili-
ches Frauenbündnis der Ortsgemein-
de, welches sich die Gestaltung und
Pflege heimischer Beete und Grün-
flächen zum Ziel gesetzt hat und hier-
für selbst tatkräftig anpackt oder Pa-
tenschaften an interessierte Mitbürge-
rinnen und Mitbürger für Grünflächen
in der Doppelgemeinde vergibt, erhiel-
ten in den zurückliegenden Monaten
und Jahren verschiedene Umweltprei-
se des Landkreises und der Verbands-
gemeinde. „Dieses Geld wollten wir
zweckgebunden wieder reinvestieren“,
stellte Sprecherin Heidemarie Rall fest.
Gemeinsam mit der Verwaltung der
Ortsgemeinde und einem Gartenbau-
unternehmen wurde der Plan zur Neu-
gestaltung des Kreisels  erarbeitet und
am vergangenen Samstag umgesetzt.
Unter fachmännischer Anleitung von
Uwe Kegler setzten die „Froschköni-
ginnen“ Gabi Schwerdt, Ruth Müller
und Heidemarie Rall behände die vie-
len Pflanzen, die den Kreisel schon in
wenigen Wochen in neuen sommerli-
chen Farben strahlen lassen werden. 

Text/Foto: W. Nau.

Sport

Erfolge bei der Tisch-
tennis-Kreisrangliste
Am vergangenen Wochenende konn-
ten sich die Zornheimer Tischtennis-
Schüler beim Kreisranglistenturnier
gut in Szene setzen. Dabei konnten die
erfolgreichen Schülerinnen an ihre
Mannschaftstriumphe anknüpfen.
Meike Schridde gewann kampflos den
Titel bei den B-Schülerinnen, Carolin
Mahling wurde in der Konkurrenz der
A-Schülerinnen hervorragende Zweite
und Meike konnte sich hier bei den äl-
teren Mädchen auch noch auf Platz
vier platzieren.
Erfahrungsgemäß waren die Konkur-
renzen bei den Mädchen bei weitem
nicht so zahlreich besetzt wie bei den

Jungen. Dort konnte sich Milan Maus-
hart bei den A-Schülern für die End-
rangliste qualifizieren und lieferte am
zweiten Tag einige tolle Spiele gegen
starke Konkurrenz ab, am Ende reich-
te es für einen hervorragenden fünften
Platz unter weit über 20 Konkurrenten.
Ebenso viele Teilnehmer gab es bei
den B-Schülern. Malte Hellmann
konnte zwar ein Spiel gewinnen, es
reichte für ihn in einer schweren Vor-
rundengruppe aber nicht zur Qualifika-
tion für die Endrunde, die Jordan
McGhee und Raphael Ferreira-
Schramm mit starken Leistungen er-
reichen konnten. Dort konnten sie ihre
gute Form erneut beweisen, es reichte
für Jordan zu einem tollen sechsten
Platz, Raphael wurde Siebter.
Auch bei den C-Schülern gingen drei
Jungen aus Zornheim an den Start.
Julien Hagemann konnte sich bei sei-
nem ersten Ranglistenturnier gegen
größtenteils zwei Jahre ältere Gegner
sehr gut behaupten. Mit einem Sieg
landete er am Ende auf Platz zehn un-
ter zwölf Teilnehmern. Seinen älteren
Mannschaftskameraden Pascal Ferrei-
ra-Schramm und Moritz Schridde ge-
lang die Qualifikation für die Endrunde.
Dort mussten sie sich ihren starken
Gegnern geschlagen geben, letztlich
standen für beide mit dem fünften
bzw. sechsten Platz höchst respekta-
ble Ergebnisse zu Buche. U. Ki. 

Vereinsleben

Schulbuchbasar in der
Grundschule Zornheim
Am 30. Juni 2010 lädt der Förderverein
der Grundschule Zornheim zu einem
Schulbuchbasar in der Zeit von 14.00
bis 16.00 Uhr auf dem Schulhof ein.
Eltern und Schüler können in dieser
Zeit Schulbücher der Grundschule
Zornheim kaufen bzw. verkaufen. Bei
Regenwetter findet der Schulbuchba-
sar vor dem Schuleingang unter der
Überdachung statt. Schüler der
Grundschule Zornheim können in die-
ser Zeit einen Spielsachen- und
Bücherflohmarkt abhalten. Für das
leibliche Wohl ist durch den Förderver-
ein mit Kuchen und Getränken ge-
sorgt. S. B.

Stadtführung mit dem
LandFrauenVerein
Der LandFrauenVerein Zornheim lädt
seine Mitglieder zu folgender Veran-
staltung ein: Freitag, 17.7., 17.00 Uhr,
Treffpunkt Liebfrauenplatz/Innenhof
des Gutenberg-Museums zur Stadt-
führung „Historische Wirtshäuser -
vom Birnbaum zum Gebirg”.
Dauer der Führung ca. 2 Stunden mit
anschließender kleiner Weinprobe. Re-
ferent ist Herr Lehr. Der Kostenbeitrag
von 7,50 Euro wird vor Ort erhoben.
Bitte den Beitrag passend mitbringen. 
Anmeldung soweit noch nicht erfolgt
bis spätestens 30.6. bei M. Leib, Tel. 
4 42 04 oder M. Giedt, Tel. 4 47 81
oder mit dem vorhandenen Vordruck
abgeben. Brä.

Was sonst noch

……auf den Roller, 
fertig, los!

Unter diesem Motto feierte der Zorn-
heimer Kindergarten „Haus der
Großen-Kleinen-Leute“ sein diesjähri-
ges Sommerfest. In einem lustigen
Wettspiel zeigten Eltern und Kinder,
dass sie sich schnell anschnallen kön-
nen. Auf dem Geschicklichkeitspfad
schulten alle ihre Körperbeherrschung
und ihr Reaktionsvermögen. Die Kin-
der konnten zeigten, was zu einem si-
cheren Fahrrad gehört und erkannten
schwierige Verkehrsgeräusche.
Großes  Staunen rief der Verkehrszau-
berer hervor! Beeindruckend war auch
die Vorführung der Polizei. Sie zeigten
mit dem Gurtschlitten was passieren
kann, wenn es wirklich einmal zu ei-
nem Zusammenstoß kommt. Ein
Höhepunkt war natürlich das Polizei-

motorrad, auf dem die Kinder sogar
sitzen durften. Für das leibliche Wohl
hatten viele Eltern gesorgt, die einen
Kuchen gebacken hatten und mit vie-
len fleißigen Händen dazu beitrugen,
dass es ein gelungenes Fest wurde!

Text/Foto: U. Schm.

Gottesdienst im Freien
Der traditionelle Familiengottesdienst
zum Schuljahresschluss der Ev. Kir-
chengemeinden Zornheim und Mainz-
Ebersheim, mit Taufe, findet am Sonn-
tag, 27.6. um 10.30 Uhr am Joachims-
feldkreuz zwischen Ebersheim und

Zornheim

Spendenübergabe von „Zornheim singt - 

Zornheim klingt“

Am 6. März 2010
richteten alle mu-
s i k a u s ü b e n d e n
Vereine Zornheims
( M u s i k f r e u n d e
Zornheim, Kinder-
chor St. Bartho-
lomäus, CHORis-
ma Zornheim,
Evang. Kirchenchor
Zornheim, MGV
1845 Zornheim und
der Sängerbund
1911 Zornheim) ein
gemeinsames Konzert unter dem Motto „Zornheim singt - Zornheim
klingt“ aus. Moderiert und gesanglich bereichert wurde der Konzertabend
von Frau Claudia Endrulat. Das Konzert war ein toller Erfolg und nunmehr
konnte der übrig gebliebene „Reingewinn“ in Form einer Spende überge-
ben werden.
Nach Meinung aller Beteiligten sollte die Spende hälftig (je 400 Euro) an
den Kinderchor St. Bartholomäus sowie die Gemeindebücherei gehen.
Am 10. Juni übergaben Vertreter der Vereine die Spende an Christiane
Hertz (Leiterin des Kinderchores) sowie Ingrid Reibel und Gabriele Deister
(Gemeindebücherei Zornheim ). Text/Foto: M. Schw.
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Zornheim statt. Sollte es regnen, findet
der gemeinsame Gottesdienst um 11
Uhr in der ev. Kirche Mainz-Ebersheim
statt. R. Eg.

Wie Vampire ihre Zahn-
schmerzen loswerden
Was aus den Zahnschmerzen wird,
wie die Hasen ihre Möhren wiederfin-
den und die Waldelfen eine Disco ver-
anstalten, das zeigt die Musiktheater-
AG der Zornheimer Ganztagsschule.
Das musikalische Theaterstück, das
die Kinder nach eigenen Ideen ent-
wickelt haben, trägt den Titel: Som-
merfest im Märchenwald.
Es wurde einstudiert mit der Musik-
schule der VG Nieder-Olm, Claudia
Endrulat und Heidi Lebelt. Die Auf-
führung ist Mittwoch, 30.6., 15.00 Uhr,
Gymnastikhalle der Grundschule
Zornheim, Eintritt frei! G. F.

Wer wird Meister 
auf zwei Rädern?
Auf Initiative der FWG Zornheim laden
die Ortsverwaltung Zornheim sowie
die im Gemeinderat vertretenen Partei-
en CDU, SPD und FWG unter Beteili-
gung der Grundschule Zornheim alle
Jungen und Mädchen im Alter von 6-
16 Jahren zu einem Fahrradturnier ein.

Termin: Samstag, 21. August von 10-
13 Uhr, Schulhof der Grundschule
Zornheim, Start: 10.00 Uhr
Anmeldung: Bis 15.8.2010 bei der Ge-
meindeverwaltung Zornheim, Telefon:
95 29 40; e-mail: zornheim@gmx.de
Auf dem Schulhof ist mit Materialien
des ADAC ein Geschicklichkeits-Par-
cours aufgestellt, den es fehlerfrei zu
bewältigen gilt. Dies ist ohne Weiteres
möglich, wenn man sein Fahrrad be-
herrscht. 
So gilt es, in einem Spurbrett zu fah-
ren, eine Kette aufzunehmen und sie,
nachdem man einen Kreis gefahren
hat, diese wieder abzugeben, einen
Slalom und einen Kreis fehlerfrei zu
überwinden oder sich auch eine Zahl
zu merken, die nach dem Parcours ab-
gefragt wird. 
Dazu gehört auch ein verkehrs- und
betriebssicheres Rad. Dies wird vor
Beginn des Turniers durch einen Ver-
treter der Polizei überprüft. 
Preise und Urkunden warten auf jeden
Teilnehmer. Die Sieger können an ei-
nem späteren, vom ADAC veranstalte-
ten nächst schwierigeren Parcours
teilnehmen.
Schirmherr: Altbürgermeister Richard
Becker
Wir freuen uns auf eine rege Beteili-
gung - auch die Eltern der Kinder sind
herzlich willkommen. J. M.

WM-Fieber

Hier sind die begei-
sterten Enkeltöch-
ter von Reinhard
und Inge Rosche,
die mit Oma und
Opa den Deut-
schen bei der WM
2010 die Daumen
drücken. Reinhard
und Inge Rosche
haben schon im
November mit den
Vorbereitungen zur
WM Deko begon-
nen. Es wurden Schablonen angefertigt, ausgesägt angestrichen und
dann noch bemalt. In liebevoller Kleinarbeit wurden die Fahnen aller 
teilnehmenden  Länder erstellt. Es begann schon zur WM vor 4 Jahren, da
wurde schon gezimmert und dekoriert, zur EM wurde schon etwas mehr
dekoriert. In diesem Jahr zur WM hat die Begeisterung ihren Höhepunkt
erreicht und wir haben alles nur Mögliche getan, um die Deko noch 
kompletter zu machen als zuvor.
Sehen kann man die komplette Aufstellung in Wörrstadt, Bahnhofstraße 7

Text/Foto: I. Ro.

Ende nichtamtlicher Teil

Präventionspreis 2009 geht an Nieder-Olmer
Hip-Hop-Tanzgruppe Big Crank
Auszeichnung im Rahmen von Tagung über Extremismus und Prävention verliehen

Die Nieder-Olmer Hip-Hop-Tanzgruppe Big Crank
hat den mit 1 500 Euro dotierten Präventionspreis
2009 des Landkreises Mainz-Bingen gewonnen. Die
Kreisverwaltung zeichnete mit dem Preis nun zum
dritten Mal innovative Jugendprojekte aus, die
präventive Arbeit gegen Sucht, Gewalt, Extremismus
und Kriminalität leisten. Der Preis wird rückwirkend
für Projekte verliehen, die im vergangenen Jahr
erfolg reich waren. Irene Alt, Kreisbeigeordnete für
Jugend und Soziales, lobt die Sieger aus Nieder-
Olm: „Durch Musik und Tanz steigern die Jugendli-
chen der Hip-Hop-Gruppe ihr Selbstwertgefühl. Auf-
grund der vielen verschiedenen Herkunftsländer der
einzelnen Tänzer/innen entsteht zudem Toleranz und
Respekt für unterschiedliche kulturelle Hintergrün-
de.“ Den zweiten Platz (1000 Euro) belegte die 
Trainingsgruppe der evangelisch-freikirchlichen Ge-
meinde Ingelheim. Dort sprechen die Teilnehmer un-
ter anderem über Themen wie Stress, Suchtgefahren
oder Extremismus. Die Berufsbildende Schule (BBS)
Ingelheim erhielt den dritten Preis (500 Euro) für ihr
Konzept „Lernort gesunde Schule - gesunder Lern-
ort Schule“. Mit Teamtrainingstagen, Sucht- und 
Gewaltprävention und der Stärkung der Schülerper-
sönlichkeit konnte die BBS punkten. Die weiteren
Bewerber (jeweils 100 Euro) waren der Graffiti
Workshop der Offenen Jugendarbeit Gau-Alges-
heim, die „Rythm girls“ der Sportjugend Rheinhes-
sen, das Projekt „Einzeln sind wir stark - gemeinsam
unschlagbar“ der Realschule plus Sprendlingen, die
Aktionswoche „TUT GUT“ des Jugendhauses 
Oppenheim, das Projekt „Gemeinsam wollen wir
hoch hinaus“ des Fördervereins Soziale Arbeit 
Bingen e.V. sowie die Ganztagsschulhelfer des Pro-
jekts „Dien’Heim für Familien“ des TV 08 Dienheim
und der Realschule plus Nierstein.

In die Preisverleihung eingebettet war eine Tagung
zum Thema Extremismus und Prävention. So enga-
giere sich der Landkreis etwa bei der Einrichtung von
kriminalpräventiven Räten in den Orts- und Ver-
bandsgemeinden. Ein weiterer Baustein sei die Ein-
richtung einer Außenstelle des Weißen Rings auf
Kreisebene.
Andreas Müller vom rheinland-pfälzischen Verfas-
sungsschutz lobte die Arbeit der Kreisverwaltung:
„Hier im Landkreis läuft eine Menge an Prävention.
Ich hoffe, dass Sie dieses hohe Niveau weiter hal-
ten.“ In seinem Vortrag gab Müller einen kurzen
Überblick über Extremismus in Rheinland-Pfalz und
im Landkreis Mainz-Bingen. Angelika Stock vom
Landesamt für Soziales, Jugend und Versorgung
stellte die kostenlose und anonyme Telefon-Hotline
für Aussteiger aus dem Rechtsextremismus vor so-
wie die „Elterninitiative gegen Rechts“ für Eltern, de-

ren Kinder rechtsextreme Orientierungen zeigen. 
Das neue Projekt „Rückwege“ soll zudem rechtsex-
tremistisch gefährdeten Menschen mit geringem
Qualifikationsniveau zu einer beruflichen Perspektive
verhelfen. Über die Präventionsarbeit der Polizei in-
formierte Leo Erben vom Polizeipräsidium Mainz.
Werner Frank gab einen Einblick in die Präventions-
projekte des Kreisjugendamts wie das „Rhoihesse
Adventure“ oder den Jugendbandwettbewerb Rock-
N-Pop-Youngsters. „Solange die tägliche Lebenssi-
tuation als lebenswert empfunden wird und für den
Einzelnen Perspektiven bietet, wird niemand von
sich aus gewalttätig, süchtig, kriminell oder extremi-
stisch. Daher kann man nicht früh genug damit 
anfangen, Kindern und Jugendlichen sinnvolle Alter-
nativen aufzuzeigen und sie gegen die Vielzahl der
Verführungen stark zu machen“, erklärte Frank.

Text/Foto: M. Wen.


